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Was ist gesund und hält 

fit? 

ELIA Kalt duschen und 
dabei Milch 

j trinken. 

1[]B 16 Stunden schla- * 
fen und Baldrian- zw L 

 _... keatrinken. 

SL] Joggen und an- 
schließend ein 
Glas Orangensaft 
trinken. 
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N uf! 


Könnt ihr euch vorstellen, daß der große und einmalige Phantomias 
auf einen Gegner trifft, der ihm in jeder Beziehung überlegen ist und 
ihn vor der Entenhausener Bürgerschaft der Lächerlichkeit preis- 
gıbt? Nein? - Na, dann führt euch erst einmal dieses phantästische 
Abenteuer zu Gemüte, das ich mit Bubble Billy zu bestehen hatte... 
Ich kann euch sagen, dieser Bursche hat mich ganz schön in Atem 
gehalten! 
Tja, dann wünsche ich euch wie immer viel ah mit folgenden Ge- 
schichten: s 






Tschüs, bıs bald! 


Fuer Donald Prantamios 
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Bekanntlich hat die | hat es sich zur Heute nacht ist alles ruhig! 

Nacht ja tausend | Gewohnheit gemacht, „ Vielleicht gönnen sıch die Ein- 

Augen, doch ein be- | uber den Schlaf der | 7 brecher auch mal 

sonders aufgewecktes | rechtschaffenen Enten- 4 | ein Pauschen!?, 

Augenpaar hausener Burger zu = 
‚wachen... 


Hal Ich war wohl etwas voreilig! J 
Da war ein verdächtiges 
Geräusch! 





7 Rasches und 

= präzises Handeln F 

A ist angebracht! Ä ” diesem 

D Hehe! | II Gummiseil kann 

Wi ich mich in Se- 

kundenschnelle auf 
die Straße hinunter- | 
lassen! | 


- Einmal 
abwärts! 


"Und schon geht's 
mit den Sprungfeder- 
stiefeln... 


Verbrecher- 
Ä jagd! 





n 
Nicht nach- w Dann geht's den 


lassen! Glech /M Klunkern an den 
haben wir's (> Kragen! 


geschaflt! 


Auweia! 
Tut mir echt leid, euch | Phantomias! 
stören zu müssen! 


Ihr habt die Wahl; Ihr könnt 

| mir im quien oder im bosen aufs 
Polizeirevier 
folgen! 





zweite Möglichkeit 
entschieden! 


Ab durch | Das lass’ a _ Ahal Ich sehe, 


die Mitte! ich mir nicht zweimal ıhr habt euch für die 


u - ı 


im 


e | N 
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Den hangen wir 
dach spielend ab! 


Pah! Dieser maskierte $ 
Hanswurst! - 


ED), 


Mr —. 
u 





; 'Siehtso 
aus, als hätte es 
| geklappt! fi 


Ich fuhl' 
mich etwas 
beengt! 
entwischt! Also, 
ganz locker! 





Nachdem Phantomias die 
beiden abgeliefert hat... 











Kopf hoch, Jungs! 
Jetzt tretet ihr einen 
Urlaub auf Staats- 


Die Nacht ist noch jung! 
kosten anl 


Mal sehn, was sonst so 
. - läuft! 


Seufz! 


Nicht, daßich N ...aber seit ich Ö nein! Ich 


mich selber loben } nachts Wache | 
möchte... schiebe, lassen die 
3 Aktivitäten der Enten- 
hausener Ganoven 
merklich nach! 


etwas voreilig! 





war wohl schon wieder 
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Fz : 
Sıeht 50 aus, als 


wären da unge- 
betene Gäste 
zugange! 


Da kommen sie 
ja schon. dıe 
Armsien! All 


' ıhre Muhe umsonsi! 


Hehe! 


Das war aber echt 
eın Kinderspiel! 


Tja, meine Pi 
sind eben 
die besten! 















, Das ist die Gelegen- | „ Die Gerechtigkeit verhullt ıhr 
f heil, um meinen Grei- Ä | Antlitz! Hehehe 

R F ter nebel auszu- “ 

probieren! 


= Nasco was! Woher kommt plötzlich 
nn der Nebel? a 
Lm so besser! F 

Dann können wır 3 
unbemerkt 

i verduften! 





Es dar! 
gegriffen 


werden! 
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Komische Sache! 
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50! Das hätten wir! Der Greifer- 
i nebei hat seine SEAUIGIHKBN getan! R 
 Großartige Erfindung FT 















Und auch die Transporl- Pistole für 
schwere Jungs ist . ur — 
echt praktisch! = N AH ee 

Hehe! m [| So! Die 


= A ur U x — 1 Pl wären für eine Welle | 
| / a_ AN Br \ versorgt! er 


Kurz darauf 





De 


Hrm..,.es wird hell! 
Hoachste Zeit, daß ıch mich 
auf den Heiım- _ 

weg mache! 


Der Fittesle bın ich 
auch nicht mehr! Deı 
Gedanke an meın 
warmes 

Bett 
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Gerade noch recht 
zeilig, um mich in Ruhe 
zuruckzuverwandeln 
bevor die Kınder 
aulwachen! 





Aaah! Bald versinke ıch ın ei Während slohidie 
tiefen, wohlverdienten 


einen wohlig ausstrecken 
Schlummer! Hmm | 


mussen andere 
aufstehen 


Fur ıhn beginnt der Tag 
eben erst am Mittag! 
Kennt man jä 


Wıe der 
wieder sagi! 
Unlaßbar! 





Fruhstuck machen, abwaschen —-. 
da kommt man ja schon völlig erledigt in 
die Schule! 
Und dann ein Onkel, der 
die Hälfte des Tages schnarcht wie 
ein Walroß 7 Fer 


- ..„und sıch den 
I 
- Rest des Tages aus- 
ruht! Pahl 


Hallo, Kinder! 
Was macht ihr denn für 
Gesichter? War die 


Schule stressig? Pahl 


Schlimmer! 


Viel 
‚schlimmer! 





Was kann schlimmer sein In unserem * Seufz! Sämtliche 
als das Ausbleiben schuli- Viertel ist keiner zu Kaugummiautomaten 
scher Erfolge? bekommen! | sind ratzekahl geplündert 
” worden! Ä 


‘ Das Ausbleiben 
von Kaugummi |! 
logischerweise! 


Stupide ist das ganz und 
gar nicht! 


Um so besser! Dann 
hört wenigstens endlich mal 


dieses stupide Ge f | - 
' au Salgge # Und stärkt 


die Kaumusku- 





Ach was! Spull lieber 
das Geschirr ab! Und 
zwar hurtig! Das stärkt _ 
eure Armmuskeln 

und ıst wenigstens 
etwas Sinnvolles! 


F "Aller ı 
17 Schinder! 





Still ruht die nachtliche 
Stadt. doch einer wacht 
Phantomıas 
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| 
Tags 
darauf 


Na? Wie 
geht's? Wie 
steht's®? 


Janlrar PR 
Hr En 


Wieder 
Probleme mit 
eurem Kau-, 
gummi? E 


schon wieder hal 
jemand die Kaugummi- 
'automaten in ganz Enten- 


hausen leergeräumt! 


Danke der Nachlrage: 
Hundsmisera- —— 
beil _ 


\y " Dann kauft euch Y 
| halt welchen 
ım Laden! 





Das ist es ja gerade! Die 
Sorte, dıe uns schmeckt 
gibt's nur ım | 

Automaten! 


uud AEG 


in / 
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seien 7 | ! = Das Neueste von heute! 
habt dnsh:afs Phantomläe | Wieder über zehn Kaugummi- 2 
BRIROFRRANN) ausgeraubt! Das 
wacht und absolut ! mm Neueste... ' 
nichts be- . | 





Ich steh’ we: ' Aber so wichtig ist das nun 
wirklich vor einem — auch wieder nicht So was 
Rätsel! : , interessiert den großen 
Phantomias doch nicht! Pah 










T ...ausgelöst durch die 
_ fortdauernden mysteriösen 
’ Kaugüummi- 
diebstähle... 





...wird bald kein einziger 
Automat mehr bestückt 
werden! 
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" Die Polıze 
N t echt völlig 


1 IS 4 
2 | 
| — Zee . 


Und nıcht 
nur die! 


Das ıst eın 
Skandal. Leute! 


Der totale 
Ka ugummi- 


notstand! 


-— 





Genau! Der denkt doch nur an die 
Erwachsenen! 


Wenn er auf unserer 
Selle wäre, halle er doch 
schon langst was 
Alraksindhlen unternommen! 
' sind unsere Pro- = 
bleme anscheinend 
| ebenso 
schnuppe! 


Eure Bemerkungen uber den maskier- 


ten Wohltäter der Menschheit sind 
absolut ungerechtfertigt!_ 


| Aber dieser Kaugummi- 
Pıral entziehl uns ein 
Grundnahrungs- 

mittel! 


Phantomias weiß 
das und tut nichts 
dagegen! Er ist eın 

Versager! 


Die Gangster werden immer 
unverschämter! Da kann sich 
Phantomias nicht auch noch 
mit Kinderkram 

t abgeben! 


ndankbares Gesindel! Euch sollte man 
den Hintern versöhlen! 


Hiiilfe! 





MI 


ri 


Schon wieder hat dieser 
mysteriöse Unbekannte einen Auto- 
maten ausgeräumt! 



















Und dein . 
aufgeblasener Superheld 
hat auch nicht einen 
Finger gerührt! 





Wahnsinn! ) ” 
Jetzt hai er bald alle 
Automaten ın 
Entenhausen 


— 
Ich hasse es zwar. 
mich um derartige 
Kinkerlitzchen kum- 
mern zu müssen, 
aber was hilft's? 
So geht's eirifach 

nicht weiter! 










hab’ ich die Stadt 
durchstreift! Aber von 
diesem Kaugummibandi- 
ten war weit und 
breit keine Spur 
' zu finden! 
Grummell! 
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Gähn! Im- 
mer noch keine Spur von 
dem Automatenknacker! An- 
scheinend ist er diese Nacht 
im Bett geblieben! 
Sehr vernünftig! 4 


mEgE a ‚auch in dieser 
Später jedoch Nacht wurden die 
- mysteriösen Überfälle 
auf Kaugummiautomaten lort- 
geselzt! Da von der Bevöälke- x 
rung bisher noch keine Hin- | 
weise eingegangen sind, | Be... 
„tappt die Polizei immer \ r u a Vielleicht. 
noch im dunkeln. Tr ist der Typ ein- 
| | ar \ fach ein bißchen 
| | zu schnell 
für ihn! 


Und Phantomias 
ist weiter der große 
Versager! 


Nicht zu fassen! S 





Phantomias wird Was meinst 
eben auch nicht % du. Onkel 
junger! ' Br 


Heute nachi mul 
ich den Kerl endlich 
schnappen...oder 
Phantomias ıst bei 


|  Pahl Der wird's - allen unten durch! 
euch schon noch 
zeigen! £ | . ü 


Am Ende der Straße ist ein 
Kaugummiautomat! Von hıer 
gut zu sehen! Das ist mein 

Köder! Hehe! 





- Ein guies Versteck! Der berühmte Ich glaub’, ich 
Leider nicht sehr be- | Phantomias versteckt hanT An -wan 
quem! Japs! Und Der W sich in einer Abfall- | huschen 
der Geruch laßt tonne! Hoffentlich sehen! 
zu wünschen kommt das nicht 
ubrig! Püh! raus! 


Sag’ ich doch! 
Der Fisch zapp!t 
am Haken!‘ 





" Erzittere, du u 
Kaugummipsychopath! " 
Deine Karriere hat ein 
jähes Ende! 


Aber. Wieso 
rennt der denn 


nicht weg, wie's 
alle tun, wenn se 


mich sehen? 













' Hmm...vielleicht ist er | He! Was 
von meinem plötzlichen Er- macht er denn da? 
» scheinen wie gelahmt!? _—_— 
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ALTIITTTER 
All TER 
ITTTISE 


| Hau) 


Wer ist nun diese seltsame 
Gestalt, die sich auf diesem 
noch seltsameren Gegenstand 
ebenso rasch wie sicher fort- 
bewegt? Einen Augenblick. 
liebe Freunde, gleich werdet 
ıhr es erfahren 

















h Harrgnn! N 
Hupfi der doch tatsächlich 
auf einer riesigen Kau- _ 

gummiblase davon! 


























Der meint wohl, er 
könnte mir 
entkommen! 








'- leh werd’ nicht mehr! 
Der zischt ja ab wie eine | 


Michts und niemand 
kann es mit meinen Sprung- | 
federstiefeln aufnehmen! Huch! Was 
Auf geht's! Hepp! macht er denn 


jetzt? 












Nichts zu machen! 
Er hat mich abgehängt! 


Räkete! Grmpf! 





Dieser Wicht isi spurlos Dies ist das erste Mal, 
verschwunden! | pP | daß ich bei einer Vertol- 
| B.. = = | gung versagel! Schöne 

Pleite! 


Seulz! Das ist eben nicht 
meine Nacht! Ich geb’ 


mich geschlagen! Ich geb's zwar nur ungern 


zu, aber dieser Zwerg ist echt eine 
harte Nuß! Chrrr... 
schnarch! 





a 
A 


ı nachsien 


| Morgen 


= 


Habt inr d0a5 gehört? 
Der Kaugummiautomaten- 
knacker hat Phantomias 





Ich muß spazıerengehen. sonst 
explodıer ıch noch! 


Der Typ scheint schwer aul | 
A 
Zack zu Sein! + 


E Darum wollte sıch 


 Phantomıas auch nicht 
um diesen Fall kum- 
\ mern! Da haben 
wirs! | 


gi. 


oz 













Phanlomias von Kaugummi- 
automatenknäacker 
geschlagen! 












( nänere Einzelheiten im Kurier 


nachzulesen! 







Pah! So ein kleiner 
Mißerfolg kann das An- 
sehen von FPhantomias ın 
keinster Weise 
schmaälern! 


u me 
I) 








Lachhatft! Da setzt * Der und Held! Ist doch alles 
doch ein einfacher kleiner Da kann ich | nur ein 
Ganove unseren großen ja nur lachen! Pahl Bluff! 
maskıerten Helden E 
schachmaätt! 


und nun spricht der 
bekannte Kriminologe, 
Professor Dietrich, über 
das Thema: „Phantomias, 
schmähliches Ende 
eines Mythos?" 


E 


So ein 
Dämlack! Har! 
Har! Har! 


Grmpf! 
Was zuviel 
ist, ist 
zuviel! 
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Undankbares Pack! Haben 
u. die denn alle vergessen, 
Se was Phantomias 
für sie getan 


und will sich hier unten bei | 
uns verstecken! F 
Hä! Häl 


Der erste, der den Namen 
Phantomlas ausspricht, 
spult so lange ab, bis 

er volljährig ist! 





50 Sauer Y Die Pleiten seines 

hab’ ich ihn Helden haben ihn 

noch nie völlig aus der Fas- 
gesehn! 7 sung gebracht! 


Was mußten wir erst sagen, 
wo bei unseren Kaumuskeln seit 
Tagen tote Hose ist? 


Phantomias war 

= unsere letzte Hoff- 
nung! Und 
u 3 nun... 


Doch wer 

ia ZN Gleich werd' ich dich 
une Dj hi das Fürchten lehren, du 
4 char dar | Würstchen! Habe extra 
BE nleh : fi; / meinen Superkoflfer für 

| ewalti besondere Gelegenheiten 
Beirrti Noch | u dabeil Dazu noch... 
in derselben |“ 

Nacht... 





ii dıese Automalten- 
#7 attrappe! Da beißt er 
sicher an! Ganz 
schon pfiffig, hehe! 


Ausgezeichnet! .— 
Das ist genau die richtige | 
Stelle fur meinen 
Köder! 
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Dem kann der ge- 
fraßıge Hupfzwerg 
sıcher nıcht 
widerstehen! 


Nur wird er 
diesmal statt wei- 
chem Kaugummi 

Phantomias 

vorfinden! 





So, von hier aus 
hab’ ich einen 
prima Überblick! 


FT AN 


Sobald sich der Gauner 
gem en Bu. Ich Es ist soweit! Ich seh’ 
un Ealkei | jemanden näherschleichen! 
" r | Na endlich! 





Mist! Das ist nur ein ganz ge- 
wöhnlicher 
Dieb! Pahl 


Juhuul Es 
ist soweit! 


Und mir 

sind die 

Hände ge- 
bunden... 


‚„‚sonst kann ich die Falle 
ja nicht zuschnappen 
lassen! 


Hehe! Er ist 
Amir voll auf den Leim, 
> gegangen! 





Diesmal gibt's kein LE Ä Damit haben deine 
Entrinnen, mein | £ albernen Späaßchen — 
Freundchen! | eın fur allemal 
| _ ein Ende! =, 

| 





Ganz schön mulig, das | 
Kerlchen! Hinterlaßt doch tal- | 
sachlıch Gruße fur mich! 


u 


Sıeh da! Der große 
Phantomias, gefangen wie 
eın Vogel auf der 
Leimrute! 


ich muß das Zeug loswerden 
bevor mich jemand in dieser 


. peinlichen Lage sieht! 


Micht auszu- 
denken, 
wenn 


Nein! Auch das 
noch! Ein Reporter! 1 





{N 


= Das ist ein 
Knuller! 


Redaktion! Jede Sekunde 


zählt! 


So ein Coup gelingt 
einem wirklich nur ein- 
mal im Leben! 7 


Zur Zeit bin ich vom 
Pech verfolgt! Mußte dieser 
Pressefritze'auch ausge- 

gerechnet in dem 
Moment auftauchen? Das 
wird eine Blamage! 
Seulzl 





Der einzige, der mir 
A noch helfen kann, ist Herr 
Düsentrieb! 


Und nachdem Phanto- 
mias berichtet hat... 


, Eine verzwickte 
| Situation und.. 









merk- 
wurdıg 
dazu! 











Mein Turboanalysator wırd 
uns dıe Ergebnisse sofort 
lhetern! 







Als erstes muß ich naturlich diese 
geheimnisvolle Substanz 
analysieren! 








Unglaublich! Mit so 
einem Resultat hätte ıch 
wirklich niemals 
gerechnet! 


| sind sie 
. schon! 

















Also, meinem Turbo- 
analysator zufolge ernährt sıch 
Ihr geheimnisvoller Gegner 

ausschließlich von 
Kaugummil 








seltsamen Kaugummi- 
diebstäahle erklären! Hmm 


Das wurde jedenfalls die 


Wurden Sıe mir bitte die 
Gute einer Erklärung 
erweisen?! 


Außerdem ist er offensichtlich in der 
Lage, den Kaugummi in jede 
x-beliebige Form und Gestalt 

zu bringen! Unglaublich, 
was”? 

























y Dieser Bubble Billy hat Dann ist dieser Bubble ja r 
' die Fähigkeit. die molekulare gar kein so unbedeutender 1 > 
Zusammenselzung von kleiner Gauner! r h 
Kaugummi derart zu ver- ruf 
ändern, daß er jede ge- v7 @q 
wunschte Form annimmt! Nein! Aller- & 
dings nicht! 





Wir haben es hier 
mit einer äußerst unge- 
wöhnlichen Person zu tun! 
Er ist nicht von 
unserem 
Planeten! 


Das ist schon möglich! 
Jedenfalls stammt er 
aus einer ande 
ren Dimension! 


Was? Ist er etwa 
ein Marsmensch? 





Wie dem auch sei, Sagen Sie mir, wie ich ihn 
es ist Ihm gelungen, schlagen kann! 
mich lächerlich zu 
machen. Und das AR | 
kann ich nicht Hmmm...das | 
dulden! wird nicht leicht sein! Waster 
r Vielleicht ist es auch an De 
vergebliche | eb, 
Mühe? und das 
genug!! 


Schließlich fügt er der 
| Menschheit ja keinen 
allzugroßen Schaden zu! 


Kuümmern Sie sich weiter um 
die echten Verbrecher, und Sie 
werden sehen, man hat Ihre 
Niederlage bald 

vergessen! 





Ich hoffte, 
Sie behalten 
recht! 
Seufz! 


Ich weiß. Aber es handelt sich in 
dem Fall doch nur um Mundraub ... ri 










‚..der allerdings 
„auf meine Kosten geht! 
Grummel! 





Jedoch 


Ich lach’ mich Wyası Hat Ha! W 
“ tat! Ber. - 


_- d 
‚nauel: 
an Bilde 


Dieser 
Phantomias ist 
echt eine Witzligur! 








Aha! Er hat's schon 
gesehn! 


u 


Hast du schon die 
Zeitung gesehen, Onkel 
Donald”? Da ıst eın 
Foto von 


Einige Tage spater 


Schaltet dıe Glotze an, Jungs! 
Ich will auf keinen Fall die neuesten 
Eskapaden dieses maskierten 
Clowns verpassen! 


ne 


— 


y-m- 


a . 
u & > 





„wie aus wohlintormierten 
" Kreisen verlautet. soll Phantomias an 
schweren Depressio- 
nen leiden... 


Können wir jetzt umschalten, 
Opa Knack? 


Na, bestens! 
War auch mal an 
der Zeit, daß ihm einer 
M eine saftige Lektion | 
erteilt! 


Aber, er hat doch 

recht! Was kümmert 

uns die Gemütslage von die- 
sem Maskenheini? 
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( Seid ihr so blöd, oder tut ihr nur so? Merkt ihr nicht, 
\ daß unsere Stunde geschlagen hat? 


WNöl Ahm... woher sollen 
wir das denn 
wissen? 


[| doch gar keine 
‚Uhr haben! 


Ä ..„.wird unsere 
Was hab‘ Könnt ihr " Arbeit doch zu einem 
ich nur getan, daß nicht eins und | absoluten Kinder- 
ich so beknäckte eins zusammen- spiel! 
Enkel verdient zählen? Jetzt, wo 
habe? | Phantomias so 
niedergeschla- 
gen ist... 








| — 


Zange Der verlaßt sıch doch 50 sehr 
auf Fhanlomias, daß er aus 
Erspärnisgrunden samtliche 
Wachen entlassen hat! 
Hehe! 








Jetzt kannen Wir 
endlich in aller Ruhe 
den Geldspeicher vom 
alten Duck knacken! 


Stimmi 





Wenn Fernseh- und Presseberichte 
stimmen, kann es gar nicht so schwer | 
sein, Phantomias in diesem Zustand 
auszuschalten! 








Fa 














Und so legen Sıc h dıe 


Manu? Was hat 
er denn jetzt vor? 


Panzerknacker aul 


die Lauer 





| Ich wurde N 
| sagen, dertapstge- % 
nau in unsere Falle! 
Hehe! 


Da ıst er! 
Wird auch Zeit! 





Am Ende der Straße ıst eın j 

Kaugummiaulomat! Wenn Bubble ) 

Billy zuschlagt. müßte ich ihn f 
eigentlich auf frischer Tat ve 5 


hoffe ıch jedenfalls! 












m Tr 


” Auf ihn! Gebt 
D Saures! 


FPhantomıäs ıst 
echt am Ausflippen! 
Das müssen wir ausnutzen! 





Har! Har! Genau | 
der richtige Inhalt für ne |}| 


Zieht 
Abfalltonne! 


so fest ihr 
könnt! 


noch das 
Schloß! 
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Nachdem er sich nämlich 
mit dieser lächerlichen Kau- 
gummiblase bis auf die 
Knochen blamiert hat, 

wird er das kein zweites 
Mail riskieren! 





Sollen wir ihn weg- Ich. bin sicher, 
bringen? Vielleicht macht während wir uns 
er so lange Radau, bis ihn dem Duckschen 

wer befreit! Geldspeicher wid- | 

men, wird sich 
unser Freund hier 
schön brav und 

ruhig 

verhalten! 


Keine 
Bange, 
Jungs! 








Doch der Vorgang wurde beob- 
achtet... | 














3 Dasch gefällt 
mir gansch und gar 
nischt! 





Darauf haben esch diesche 
Gauner alscho abgeschehen! 
Dann werde isch ıhnen mal 

” einen netten Empfang 
bereiten 





Und nun, auf schu neuen 
Taten! 


Esch bleibt | Gleich darauf 
nocNn einıgesch = F 
schu erle- Na so was! Der F Der heißt uns 
digen! entpuppt sıch ja als doch tatsachlıch 
' Menschentreund! J willkommen! Au 


L Har! Här! F 


Jetzt muß er uns nur noch 
tragen hellen! 


Quatscht nıcht 
50 blöd! Macht 


euch lieber an die BT n > 1 
Arbeit! —ı . FR } TARERIR uam 
| I I - = z 


Opa Nhäl 
recht! Packen 


wır's an! 
u A, 7 


er z BEN 





Wir kleben fest! 


He! Was P 
soll denn der] Das ist wohl die 
Quatsch? | \ neueste Falle vom 
alten Duck! 








! Je mehr man sich bewegt, 
desto fester klebt 
man! r- 





Damit ist \ 
phantomias endgultig 
erledigt! Diese | 
ande uberleb' 

ae ich nicht! B 
Schluchz! er 
: MR 


Scho ischt esch! 
Aber nun schieh schuh, 
dasch du schum 
Geldschpeischer 
kommscht! Hihi! 


omm 
rausch! Du 
bischt frei, 

Phantomiasch! 











/ Nanu? Wer hat 


Bubble Billy hat recht! vi 

Wenn ich einen Zahn 

zulege, schaff’ ich's 

vielleicht noch, die 

Gauner außer f 

Gefecht zu 
setzen! 









Tags Dann ist Bubble Billy 
darauf also eın Verbundeter 


[2 Fi von 
F Ä Wi Phantomıas? 


Also, alles was recht ist! 
Da hat Bubble Billy ja 

ganze Arbeil 
geleistet! 


| 














Ja, aber damit “ZZ 
sınd die Überraschungen noch 
| lange nicht zu Ende! 


W f Juhuu! Ein riesiger 
| Sack mit Kaugummi! 2 


* Tschus, mein | 
a) Freund! Und vielen Dank 
nochmals! Wir sehen 
uns bestimmt 
bald wieder! 





K ommt nur! 
He! He! He! 


Eine Zirkusnummer, die eigentlich 
nicht vorgesehen war: Goofy und 
Kommissar Hunter gegen einen 
geheimnisvollen Gegner, deı eınlach 
nicht zu fassen ıst. Dach wo ist 
Micky? Aber nun der Reihe nach! 
Alles begann 





„erst vor 24 Stunden 
mitten im Herzen von 
Chinatown, dem 
Chinesenviertel von 
Entenhausen.., 


Aber Goofy! 

Ein Mandarin war 
im alten China 
ein hoher 
Staatsbeamter! 


' Wir haben 


Mit Früchten hat | 
das wirklich nichts zu 
tun! Hihil! 


fürstlich ge- H = | CHINESISCHEO | 
speist! Wie die U Rber... ich STAURANT 3 
ee a | 
gesehen! Nicht ein- 

mal Orangen! 


Oh! Ich hab’ ganz vergessen, 
den Zettel zu lesen, 
der in meinem Glücks- 
plätzchen steckte! 


doch nicht etwa 


Duglaubste „Ob gut oder schlecht 
— Überraschungen 


kommen meist nicht 


an so was, in | 
recht''! Das ist ulkig, 





Aber es ist so 


wg \ ü ) | Nayıa,e 
"Eine recht zutrelfen- I Mt Yu | ao. dunkel und 
Er | r a . | | 
eat namiıch ff Shen! Und um | | Gauunassne- \iler 
Ba =; HT. in di it fahr ziergang 15 
Jie Zeit fahren auch gut! mehr un- 


leer! Schone 
J keine Busse v terwegs! 


 Bescherung! 


Du wirst sehen! Das "Jau! Man 
" st nicht nur eın sehr ru- | glaubt, man 
higes, sondern auch eın 7 ist in einer an- 
mälerisches Wier- zZ 


(u fat 


El: 


(ET u, 


Ich finde, es Halt! Nicht Ach, das war nur ein Kind! 
herrscht eine weitergehen! | Einen Moment war ıch ganz | 
merkwurdige 
Stimmung! Als 
ob ohl ä | j 
„ii Geht nicht 
weiter! Gleich 
ist Mitternacht! 





Nieso? Was heißt c 35} Schluck! Was soll Ich muß jetzt 
das? Was passiert denn nicht ? Das ıst . das heißen? reın! Sonst wiırcl 
um Mitternacht? die Stunde — | meıne Marnı 

Ä des Geistes! böse! Tschus! 


Z 


"Hat sıch was mit Geist! ) Was mich be- Um an Geister zu 
| Dei wollte uns doch nur „=“ trifft, ist es ihm glauben, muß 
| Angst eınjagen! er voll geglückt! ıch erst mal 


einen sehen! 


[' 








Na ios! Verschwinde 
endlich! Kscht! 


lich in Frieden, du 
böser Geist! Hörst & 


Der Ärmste braucht unsere 
Hilfe! Wir dürfen ihn auf 
keinen Fall im Stich 
lassen! 


He, du Bohnen- 


stange! Warte mal /2 


einen Moment! 





| Micky! Paß auf 
dich auf! 


Fr 


‚berühren! Hoppla! 
So ein Mist! 





Was soll denn 
f das? Ich glaube 
zu besiegen, ist Mut MA nicht an Geister! 
allein leider nıcht 
ausreichend! 


Keine Angst, 


Minni! Ich will ihn 


ja nur mit der 
Hand... 


Er ist weg! Das gibt's 
doch nicht! 


7 \ch auch nicht! Äber die 
Tatsachen sprechen für sich! 
Tretet ın meine bescheidene 

Bleibe ein, dann erzähle 
ich euch alles! 





diesem Laden meine Äntı- 
quitäten! 


Mich überzeugt das alles nıcht! An der 
Sache ist was faul! 


Dies hier war von alters her die 
Straße der Antiquitätenhändler des 
Chinesenviertels! Bis vor zwei 
Wachen 


Doch jetzt muß ıch leıder 
verschwinden! Gegen die 
Mächte des Übernäturlichen 
komme ıch nicht mehr an! 
Seufz! 


Sıe... Sie sind \ N... 
wirklich Micky Maus, 2 !reundlich! 


der beruhmte Derek- Aber wollen 
tiv? Was für ein Glück 1X | 
alles von An- 
fang an erzäh- 

len, meın 


„eines Nachts zum ersten 
Mail der Geist des Manda- 
rins erschien! 





Meinen Sie diesen “Damit hat das hieı ga Es ıst das Bildn:: 
Mandarınenliko: nichts zu tun! Äber sehen von Il-Lu-Siong 
diesen... ah A Sie sıch erst mal dieses alte einem Mandar in, 
wie heilt Dokument — den man für einen 
hier an! | Ä Zauberer hielt 
1/ und deı 


...vor uber 1000 ! Ja! Es kann sıch 

Jahren ın China N genauso aus wie nur um dessen 

lebte! Verstehen "die Bohnenstange von Geist handeln! 
Sie nun? vorhin! Abeı ı 


hat er bis 
jetzt ange 
stellt? 


Seufz! Jede Nacht er- ‚MM WE A 


scheint der Geist von |Il- 


Lu-Siong ın dieser Straße! | | AinT IF ANTIAUITA £ OR hi 


Die anderen Händler sınd er 
bereits alle 


geflohen! 





Und ıch bın auch am Ende! 

Dieser Geist laßt mich nıchi 

schlafen! Ich kann einfach 
nıcht mehr! 


Und wıeso wenden 

Sıe sıch nıcht an die 

Polizei, Herr Ping- 
Pong? 


Aber dıe wurden 
mich doch glatt 
fur verruckt hal- 
ten, meine Dame! 





Zum Glück sind Sie ja jetzt . 

da! Für den großen Detektiv ehrlich 
Micky Maus wird es eın gesagt, 
leichtes sein, dieses Ge- . ich 


Also gut! Wir kommen morgen 
wieder! Und zwar kurz 
vor Mitternacht! 





Ich weiß gar nicht, wie 
ıch Ihnen danken 


u 


—F1 


m: 


rt 


P— | 
er. — 


E > 
Pi, 5 
a 





Gut! Wir sind abmarsch- 
f 5 we i : E 

Eigenen Abend bereit! Nanu? Wer kann das 
er Y \um diese Zeit noch sein? 


EL en 





Hallo, Jungs! Na, wie Ist er nicht hin- 


gefällt euch mein 
u Safarianzug? 









Ah... wie siehst /) ‚eißend? Ich hab’ 
du denn aus? ıhn mir ın Anlehnunol 
an den Film ‚‚Nirwa- | 
na Jones’ schnei- 
dern lassen! 








Meine Schneiderin hat extra 
eine Nachtschicht eingelegt, 

damit ich ıhn heute abend 
tragen kann! j 


Ich glaube | Ha! 
| aube, .. a! Wußte 
| ıch höre nicht besser zu Hause blei ich’s dach! 


recht! [ ben! In deinem eige- 
| nen Interesse, Minni! | 
Nur diesmal! , 





Nicht doch! 
| Aber es könnte 
gefährlich werden! 














Pah! Von miraus! Dann lass’ ich 
dir eben deine Gefahren und deinen 
— Spaß! Adieu! 







Du willst mich aus- 
schließen, du 
| Egoist! 










| Es ist spät! Wir müs- 

denke, du hast sie wohl\ Ts n sen uns beeilen, sonst 
etwas enttäuscht, | findet die Geister- 

Mick rn stunde ohne uns | 

statt! 


Nichts zu = Äh... vielleicht ist es 


ee. - | i 
Punkt Mitternacht! Die sehen! besser so! 


Nerven unserer Freunde sind 
zum Zerreißen gespannt.. 


e 


Mn ie (ie y. ß) a ° 
— Y REN N Y 0 
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EHRT ers, 1 m: 7 — — 
77, Sieh doch! Da drü | 
@. ben kommt plötzlich / Schluck! Unglaublich! 
\ » Nebel auf! Y, H PER n 
| WER 
WE: 


a a u Du = a 2 # A x 
ee, 
\ t 1% Hr 1, gi % r 


Der Geist! Autge- 
f\ taucht ausdem _/ gar nicht so groß wie 
| Nichts! letzte Nacht! 


Hoffentlich ist 
Herr Ping- 
' Pong bereit! 





- Schnell! Wir | Gleich haben wir 
werfen ihm das Seil t ihn! Oh! | 


Har! Har! Har! 


Huch! O nein! 
Er wird ja immer 
größer! 





zu bedrohen? Das 
werdet ihr noch be-\A 
reuen, ihr elenden. 


Ihr wagt es, mich\ 7 Ein strategischer 


Rückzug wäre 
nicht das 
schlechtestel _, 


Er kann mit Feuer 
werfen! Das ıst eın 
_ richtiger Zauberer! 


7 
Laß gefälligst Micky 
ın Ruhe, . 

klar? d 


| Nun sollt 


#rohi | BP Jetzt kannst 


du was erleben! J 





Ich werde euch 
bestrafen, ihr 
Sterblichen! 


[ Japs! Der Rauch beißt in 
den Augen! 


liiih! 
Hilfe! 


Ich bin euch heimlich gefolgt! Ich 
lass’ euch doch mit dieser | 
Vogelscheuche nicht allein! 


Wage es nicht, Minni 


\ änzurühren, du... 


hust! Keuch! 


Minnil 
Minnil! 











Einen Geist 
suchen? Schluck! 
Aber das geht 
doch nicht! 
Im” 
















Er ist mit Minni 

verschwunden! Wir 
müssen ihn unbedingt 
suchen! 


Mit Geist hat das gar | | Verbrannte ‚_XAch so! Dann 
nichts zu tun! Seht N Sie etwas i Papierschnipse m 
| nur! m\ entdeckt? [und sie riechen 

| u noch nach 
Schießpulver! 


waren die 

magıschen 

Flammen ja 
nur... 


„einfache Rauchbomben! .„Leuchtfarbe! 
Jawohl! Was glitzert Tatsächlich! 

ı denn da so? Das sieht ja 

L aus wie... | 


Die muß der Geist 
bei seiner Flucht « 
So was! * zurückgelassen 





f Dann waren seine f Der Schacht- 
Zaubertricks auch nur deckel scheint zu 


ein ganz einfacher klemmen! Dann 
kann er so also 


nıcht entwischt 
sein! 


Gut gemacht! 4 Warten Sie, 
Jetzt kennen wir WA Herr Maus! / 
den Fluchtweg ds m em 
Gauners und brauchen | 

„ihm nur zu folgen! | 


Komisch! Y Verehrte Freun 

Da ıst was, de, seien 

das wie eın Ä Sıeblofß 
Knopf 

aussieht... / 


Altes ın 
Ordnung, 


Ja, aber 
Isnt mich 


Der Untergrund von 

Chinatown ist ein wahres 

Labyrinth! Ich habe zu 
Hause eine alte 





Hier! Schon seit fruhe- FE Im vergangenen 
ster Zeit war Entenhau- - Tre Jahrhundert wurde es 
sen unterminiert! Diese m dann ein Schlupf- 
=> Tatsache geriet aber in Ver Fr — winkel für Schmuggler’! 
gessenheit! 


Dort unten hat ‘ Ganz offensichtlich das; 
es Gänge und | ideale Versteck für 
Stollen in rauhen unseren | | Plan rıchten und 


Ä Mengen! Tr Geist! | vor allem Lam 
| } y | | pen mitnehmen! 
an) 


| 
1 
| 


=. 


Hoffentlich können wir ' Minni scheint nıcht 
Minni bald befreien! Wo, in Gefahr zu seın 
sie wohl gerade ist? 


fürchterlich an 
= Ihnen rächen, Sie 
#4 Mäskenheini! 


Das wage ich 
zu bezweifeln, 
mein Frau- £ 





Abeı wenn Ihnen 
mein Außeres 
nıcht ge- 


Wa? Finden Sie mıch 
immer nach so lacher 
lich? Hehehel 


Da bın ıch wieder! Habe mıch 


fur Sıe extra in Schale 
gewor fen! 


Huch! 
Aber wıe 


„kann ıch | 
dem abhelfen! 
Hoppla! 


Nicht übel, wıe? Und wie 
steht 's damıt? 
Hoppla! 


| Unglaublich, wie? Aber das 
ist noch gar nichts! Ich kann 
| weit mehr .. in aller 
Bescheidenheit! 
Hehe! 


Er mag 
ja ein Zauberer sein, ® 
1 aber eitel ıst er auch! 





W Hehe! Der qute alte Ping- 
f Pong besitzt etwas unge- 
) mein Kostbares! 

Er weiß es 


Was haben Sie 

| eigentlich gegen 
diesen netten 
alten Äntiquitä- 
tenhändler ? 


„nicht! Ich habe ver 
sucht, ihm Angst einzu 
F jagen, aber er ist 
stur! 





Aber jetzt ist es soweit! Denn Ping-Pong muß seın 
Haus verlassen, wenn Ihre Freunde 


Ssıe wiedersehen wollen! 
[ Das kommt Sie ' III | u % | 


teuer zu 
stehen! 


Glauben Sie? Dieses Ver- 

steck ist jedenfalls sorgfäl- 

tigst ausgewählt! Hier fin- 
— det Sie keiner! 








M 
df 

Inzwischen, nicht weit / Nichts zu wollen! Wir 

davon entfernt... \ haben jeden Winkel des 


unterirdischen Laby- 
rinths untersucht! 


Keuch! Ich 
kann nicht 


Nach der Karte .’doch dıe 
muß sıch an Mauer ist 
se dieser Stelle eın vollkommen 
- Stollen befinden | f glatt! Vielleicht wurde 
/ "\ der Eingang zu- 


Es mul ırgendeinen 
Geheimgang geben! 
Die Frage ıst nur 


| Seht doch nur! Kein Zweifel, | #7 Man müßte u sagst es! 
7 nur den Zugang | Das kann aber 


finden! { eine Ewigkeit... 


Schon wieder ein 2 hier muß ein 
Fleck von Gang sein! 
dieser Leuchtfarbe! | 


passieren ımmer | 
mir solche 





E F f . - 
Nenn wir ın einer Ist gut, Herı | II-Lu-Siong, wir 


ce ht zu- | 
Stunde nicht zu- Maus! Und kommen! Los, 


ruck sind, ber seien Sie vor- Wh k Gooly! 
nachrıchtigen Sıe sichtig! 


die Polızeı, ja? 


Ab jetzt mussen 
wir dıe Augen offen- ‘ 
| halten! Minni kann 
nicht allzuweit 


If Mehı Betrüger als Zauberer! 
— ' Ich glaube 
nıcht 


B...b bin ja \ 
schon da! 
ı Schluck! 














Die Taschenlampe 
ıst runtergefallen! 
Hıllst du mit 

suchen? 


Pah! Die 
üblichen Geister- 
bahnfıquren! 







Undobh! FMieı 
ıst 5 ja zappen- 
duster! Brrri! 






en a 
nn, 


En 
el 
W 


Bor 
sg MAN PN 


Erlaubt ihr mir, dal$ ıch 
euch Licht mache, meıne 













[| Der Zauberer! 
Jetzı fliegt 
er sogar! 
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i DEE? r — FR DER FH 
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Was hası du mıt Mınni u Ihr habt mich zwaı 
gemacht? Antworte! gefunden, aber ihr 
| kriegt mich nicht! 
Hehe! 


Zur Strafe, daß ihr mich JH „mache ich euch so 
gestört habt.. klein, wie ihr es ver- 
; | dient! Hehe! Har! Har! 


Das ist sicher 
wieder einer 

seiner Tricks! 
Wie macht 

er das nur? 


| Br Are Warte! Da ist eine , Jetzt sehen wir 
hi = sa ) Fackel! Streich- _ gleich, wo... 
Im aurkein! A hölzer habe ich u. hichi. 





Wußte ich’s doch! 
Alles Papp- 
mache! 


= L = E up L 
= = un ir ee Li 


cd ie 


- 
ni EHE LEE 


Herz Er a CHR E 7 BEZ 


/ Oje, Micky! 
Der Kerl hat uns 


\ in Zwerge ver- 
Border! 


Keine Bange, 
Goofy! Er versucht, 
uns nur durch Zauber- 
tricks einzu- 
chuchtern! 





' Laß uns nicht noch 


mehr Zeit vertrö- 
dein! Jetzt kann er 
| uns nicht mehr ent- 


kommen! Sehn wir 7° 





Da lauft v ; a Ihm nach, \ 
er jal Ze, Gooly! 


Er hat nur noch einige Meteı 
Vorsprung! Endlich haben wir die 


Aber... das ist ja Y Wachtmeister | Da bin ich runtergestiegen, 
ein Polızist! #7 Spähauge vom 30 | um nachzusehen! Was geht 


Revier! Ich habe ver- 

dächtige Geräusche 7 7 
aus einem der / Ä (7 / folgen gerade 
Schächte gehört! [x | | einen gefährlichen 
1/37 | ü | | d | \\Cjangster! Sie müs- 


hier vor? 





Sie bleiben am besten vr 7 Jetzt konnen wır Minni 


nier! Ich gebe Alarm | ; u suchen! He, Moment 
nd lasse samtliche Aus en Hi; mal. sagte e 


gange sperren! HER 30. Fewier'‘? 


In Ördnung! 
Aber passen Sie 
auf! Der Kerl ıst ,; 

außerst ge- | 





Du läßt dir wahl kein X fur 
eın U vormachen, 


Wir haben doch 
nur 20 Reviere! 
Bleiben Sıe 









mehr rein! 


f Aber gegen mich f _Pah! Auf deine 
kommst du trotzdem N [ | N | Tricks fall’ ıch nıcht j 
ı. . u DE 


u 
r 


") 
A 
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Hunter | 
| mit der Maske 
oder | 


- Auf Nim 
merwiedersehe- 
Schnuüffler | 












| Aber es muß doch w Hilfe! 
eine ne, das ıst Hilfe! 
Wınınis 
Stimme! _ 





" Nur der Mantel 
ist übrigge- 
blieben! 





7 


Und deı verschwunden! | 
Geist des !' Aber das letzte 
Mandarins? @ Wort ist noch 
nicht gespro- y” 
= chen! 


F = f 
Micky! Endlich ' Zum Gluck bist du 
kommst du! JA gesund und munter! ed 





Bald darauf treffen die 
echten Polizeibeamten 


ein.- 


Wir haben 

das gesamte Gang: 
system überpruft, 
Herr Maus! Sehen 


Sie nur selbst! 


Wir haben jede Menge | / Dachte ich's 
Verkleidungen gefun- mir ddoch! 
den sowie auchpalro- a Und das? 
nen, wie sie ım Ä - 


Theater verwen- | 
det werden! / 


Sie? Das ist 

eine Laufkatzef 
dn dunnen 

_ Stahlseilen! 


Genial! Das 
konnte man ın 
der Dunkel- 
heit nıcht 
sehen! 


WNun. Herr Kommissar, wäs 
halten Sıe von der Sache? 


Aber,.. wıeso 
könnte er 
tlıegen? 


Teleskop- 
stelzen! Damıt 
konnte er seine 
Große im Nu 
verändern! 


WA o der 






Und durch cdıesen 






Geheimschacht, der wohl 
mit der Außenwelt | gerade 
verbunden ist, 


steckt? 
ıst der Kerl gefluchtet! 
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Ein Experte fur Tricks unrd 

Spezialeffekte, der sich ın 

Windeseile verwandeln kann? 

Wie soll man so eine 
Person nur finden? 


Tags darauf im Haus des 
alten Antiquitäten- 
Händlers. 


Fiäye 
si Mur 
Wozu das 


Was kann Herr Pıng-Pony 
nur besıtzen, das so wert- 
voll ıst 


Überlegen 


Sie bitte ganz 
Laden! Ich 
besitze nichts 
von besonderem 


Anscheinend weiß | Und vondem |] Die Polizeı hat ıhn 
Inur der sogenannte |[ haben wir nur | genauestens unter 


Geist, worum es 
| sıch 
‚ handelt! 


den Mantel! sucht, Aber was 


sie an ihm fand, 
ıst mir völlig uner- 
klärlıch! 





Eın Zırkus ın um 
serer Stadt? Das 
wußte ıch gät 


nie Parade des be 
kannten Zirkus 
Fanlaranı! 


Er ist schon seit zweı 

Wochen hier und har A 

einen Bomben- 
erfolg! 


UND 


| 
if 


r 


u | 
F 
Das hart sıch Hast du eıne be 
schon bedeutend stimmte Idee: 
Micky? 


RER 


Seit zwei Wochen... also 
genau seit damals, als der 
Geist auftauchte! 


abend gehen wır ın den 


Zirkus! Vielleicht linden 


wir dort die Lösung! __ 

Und wenn nicht, 

amusieren wır uns 
wenigstens! 





Kluge Pferde, fliegende 
Menschen, Clowns, Raubkatzen unnachahmlichen... 
und als absoluten £ 
Höhepunkt... 


"WE ERS, u, ze Eh, TER VE ER To DEE un su Em BEN EU u BD, 
nr 


' Ihnen heute Sensationen und 
Attraktionen aus aller 


‚den einzigartigen, 





.Zappo! Den unglaublichsten 
Verwandlungskunstler alleı 
Zeiten! 





inke 
meine Damerf 
und Herren! 


..der unvergleichliche 


Zappo! 


Als wenn ich 
damit zufrieden 
wäre! Pahl 


ur 


i a 
A b 
u = 


LP if 
HN 
in: 
F EE FIT 
LT a a 
RER 
FH: 


Vergessen Sıe nıcht!: Auch 
morgen abend wird er fur Sıe 
t hier seın 


Kompliment, Zappo! War ac 
wieder eın Riesen 
erfolg! 


Der Große Zappo \/ Allerdings! 
hat Besseres Zum Beispiel ein 
verdient! /\ Paar Handschellen! 





Was haben Sie in meiner \/ Wir haben au! Sie ge 
/\ wartet, Zappo! Oder 

soll ich Sıe Il-Lu- 

Siong nennen? 


Grr! Wie seid ihr |] Die Polızeiexperten ..konnten nur aus einem Zirkus 
dahıntergekom- haben auf dem | | stammen! Und die Maske 
men? Mantel des Geistes | in Ihrer Garderobe ıst der 
Löwenhaare | 8 = endqultige Beweis! 
gefunden, und : — 
die... Fra | / Seufz! Also qut! ‘ 
' Ihr habt ge- 
wonnen! 


| He! He! He! Wer 
Zappo kriegen will, 
muß schon fruher 
7 aufstehen! 


Fa Sn 3 mw 





=" Freut euch, Leute Pah! Diese armen 


ıroße Zappo ist wie Irren! Die fangen mic! 


ler cla! Hurra! 


dach nıemals! 


UJiumuiuil Der klet- I 
tert ja wie ein 
Wiesel!l 


Ich werde ihn mit seinen eige- 
nen Waflen 
schlagen! 


FR 


Sie mussen nur so tun, 
als wurden Sie ihn 
verfolgen! 


haben 


Oh! Er lauft auf 


rlem Seill sollen ıhm 


Höhe? Brrr! 


Und... und wir 


folgen? In diese: 


Ich werde ıhn in eine Falle lockenil 





KERBELEZRR TS IZESZEEZBESSELZSEZEHE, 
Pr PTR LE Er Fl: FE BR x e, 
Fi fEH F F wi # fr ® ra 


ART, Fi 4 = WLAFEBERHTE 


E di 
Ma HE Wir müssen 


’ wahl oder übel in 
den sauren Apfel 
beißen! 


Ist jagar nıcht so 
schwer, WIE... 





| 
4 7 iz 
. Was macht 
4 denn Micky 


| He! He! He! Die sind be- El |Du bist der über- 
dient! Und jetzt verkrum- “wa Iragendste Akrobat | 


jeıch mich „us D vom ganzen 
ı am besten! 4 | 


= I Die Überraschung ist mır gelungen, oder’ 
Nicht ubel für einen Anfänger, wie? 





Wieser kleiner 
Spaliverderber! 


Kurz darauf in Herrn Ping-Pongs 
Laden... 


Ich entdeckte, daß er ırrtum 
lich an einen der Äntıiquitaten- 
händler des Chinesenwiertels 
verkauft worden 
Was ıst 
das für ein 


Runter jetzt! 
Und Schluß mit den 
Tricks! Klar? 


| Es handelt sich um 


Endlich erfahren 

wir, was hinter dieser 

komischen Geschichte 
steckt! 


Durch ein altes Dokument, das 
ich zufällig fand, erfuhr ich, daß 


' der Schatz, hinter dem ich schon 


lange her war, hier in Enten- 
hausen zu finden ıst! 


| Aber das ısı 


die „„Drachentasse” unmöglich! 


| aus der Ming- 


Dynastie! 


APR 





Diese Teetasse wurde aus einem 
einzigen Smaragd gefertigt, und ihı 
Wert ist unschätzbar! Ich weiß aber, 

daß sıe seit EN RUTMIENON ver- 


Als Geist verkleidet, habe ich alle ande- 


ren Äntiauitätenhändler vertrieben und 
ihre Häuser durchsucht! Dies hier ist 
das letzte, das noch übrig ist! 


beruhmte Tasse doch # wird nicht so 
mal suchen! A\ einfach sein! 


Das glaubt jeder! Aber ich wein, 
daß sie sich hier befindet! 
Da bin ich mir ganz 
sıcher! 


1 ) 
EM J 


Und der Zirkus Se 

hat Ihnen die ' Genau! Bis Sie 

nötige Deckung \ sich eingemischt 
geliefert! i haben! 


Meine Sammlung antiker 

Tassen besteht aus 

5000 Einzelexem- 
plaren! | 


By 


TE zusE 


0 >: 





| Sollen 
| wit von 
unten Orier 9% 
von ahen an 
fangen‘ 


' Oneın! Meıne 


Sammlung ın tausend 


Scherben! Japs! 


Farhre etwas ahye 
blattert! Tut mı 
leid, Herr Pıny 


Pong! 


geltel re 


I onfuzıus! Into DET 


‚solide aus! 
Huch! 


je Fi; rc © 5 
oofy! Das Regal 
sieht nıcht 


er Ah 


nıcht dıe ganze! Diese 


Tasse hıer hab’ ıch ge 
rettet! 


Beım Grole r m 
Be ırolsen Dies hier ist die 


‚Drachentasse’'! Zappo hatte 
tatsäachlıch recht! 
Ist ein massıveı 


smaraoc! 


Übrigens... wo steckt ]| 
er eigentlich? Ä 
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EM = Der a Weit kann er zum Glück 
er doch noch j meine YUrchneın- nach nicht sein! 
ander zur Flucht 


ar N 
genutzt! So was! ai Rasch! 


Er ist wie vom Erd- Verzeihen Sie, meine 
baden verschluckt! | Dame, haben Sie vielleicht 
„u = | A einen maskierten Mann _, 
KRRFEFEELNEFFANG mit einem Umhang ge} 
sehen? 


| Nein, tut mır leıd, % ichts zu ma- In gewisser 
hier ist miernand chen! Dann ist „Drachentasse* Weise ist es auch 
vorbeige ( ihm die Flucht | hater doch nicht %. Goofys Ver- 
kammen! geglückt! gi | gekriegt! Ja, durch \ dienst, nicht 
| ihn haben wir sie | wahr? 
erst wiederge- 
funden! 


R 
2 ‚Fr hu W 





Jau, ich weiß eben auch manch urch diesen Schatz wird 
mal, meinen Kopf zu gebrauchen! | die Straße der Antiquitäten 
_ Hihil händler bald wieder ım alten 
| = Glanz erstrählen! 


Danke, meine Freunde! 
Ich werde unser Äbenteue:ı 
nıe vergessen! 


Grmpf! Ich auch 
nicht, ihr elenden Schnuffler | 
Wetten, daß sich unsere Wege 
schon sehr bald wieder 
kreuzen!? 





Aus dem \ 


| GE ' Weg! Bitte machen |\\ #7 
ae Sie den Weg | 
N / 


frei! 


He, 


2 N Ze mi | | f ST) ' ; ( ae) FR 
Wil Er u ' ; | ve 

> Ns 7 a NE 

u ‚ — = Weial Was ist \ _ Lu N u Ta 


| das denn für ein a 
Ungetum!? A 





ber wir wollen die 
Geschichte der Reihe 
nach erzählen. Es war 
vor einigen Wochen 
als Onkel Dagobert 


Hehe ich wußte ja gleich dan nPiile Mein 
Gluckstag ıst! Dalur hab ıch 


einen Sıebten Sınn! 


_—- Er Sn ne Fi 


Nicht nur, daß ich | ich habe darın auch eine 
die heutige Zeitung äußerst appetitanregende Nach- 
geiunden habe, dıe irgend- richt gefunden! 
ein Verschwender liegen- 

gelassen hal 


u. japanıscne 
| Großindustrielle Taı-Fun vom 
| Klaas Klever ver- Tıcko-Tacko-Konzern beabsichtigt, 
schlungen zT ın unserer Stadt eine Uhrenlabrik 
Zu gründen!” - | 





„Der Bürgermeister hat eınen 
Preis von 10000 Talern und eine | 
Erinnerungsplaketie fur den- 
jenigen ausgesetzt 


achricht erregt auch das Interesse F 


Siggi Mogelmanns... 


7, 


Was wäre zum 
Schutz einer derart 
gen Kosibärkeit ge- 
eigneter als mein 
solider Geld- 
Speicher? 


der den hohen Gast ix 
mit allen ihm gebührenden Ehren | 
| empfängt!” | 


„Tai-Fun führt stets sein wertv 
mit sich, das einzig- 
artig ıst!" — 


Wenn dieses Kleinod wirklich so °‘ 
außergewöhnlich ist, könnte ich ihn 
ja dazu bringen, —— 
es mir zu 
verkaufen! 





f Zur Aufbewahrung 
\ dieser Kostbarkeit gibt es 
. nichts Sichereres als 
meinen Mammut- 
safe! 


Hmm... wenn 
das Zeug 50 
wertvoll ıst 


Hmm... allmahlıch fuhle ıch 
eın gewisses Kribbeln ın der Magen- 


Vielleicht finde ich die 
passenden Worte, um den Manr 
zum Verkauf zu 
uberreden? 


sollte ıch mich ein wenig 
damit beschäftigen! 


Tja, auf meinen Magen kann ıch 
blind vertrauen 





E7 .. wenn ich die Augen schließe, | I Er ist zuverlässig wie ein Kom- 
; fuhrt er mich in die richtige paß und zeigt immer nach 
E | Richtung! = Norden! Hihi! 


Asaah! Weich köstl | | Aaah! Welch viel- 
Aroma! | versprechender Duft 
umschmeiıchelt 
mein Näschen? 


f Ich muß dem 
Ziel recht 
nahe seın! 


f 
To 


er lu 
nm Fra Aber. 87 1; v 
a Er re 





Japs! Höchste Alarmstufe, Kinder! 
Der Schnorrer kommt! Laßt sofort samt- 
‚hıche Essensspuren verschwin- / 


Geschirr, Besteck 
und So weiter... alles muß Antı-Schmarotzer-Plan 
beseitigt werden! tritt ab sofort in Kraft! 


Untehlbar! 


’ Hallo. Kinder! Zufällig W Spar dir die > 
lenkten mich meine Schritte inf Muhe! Heute 
diese Gegend, und... bleibt die Küche 





N; nn = - = 
Wir machen gerade eine S50s0”? Dann paß Dein Humor ın Ehren, aber du laßt 













biodynamische Ent- ! bloß aul, daß du mıch döch nıchl eiwa ver- | 
schlackungskur auf der nicht auf den ‚, hungern! — 
Basis von, äh. ‚verquirlten/- Schalen aus- Ich habe 
Bananen und Fo rutschst! nichts EBbars, 
— - im Haus! 








So alt und verkalkt bin ıch noch nicht, 
daß ich nıcht den Duft von Obst und 
knusprigen, mit Honig bestrichenen 
Apfelpfannkuchen unterscheiden 
= könnte! 


Ist deine Nase etwa nicht |] Also qut! Ich lade dich hiermit 
mehr auf Gold und aber alles offiziell zum Esser | 
Diamanten spezialisiert? _ / zu seiner r - ein! | 
| Oh, zu gutig! Das kann 
ich ja kaum an- 





hs Seniech Im en Dich ım Schnorren - 
schlagt dich 50 leıcht keiner \ auch nicht! Grmpf! 


Knurps! 
 — Bla...bla...der 
japanische Großindu- 
strielle...bla...bla 


Es handelt sich dabei um ein 
prächtiges, seltenes und sehr 


Sag bloß, du Jf Pst! Still! Das muß 
bistschon ich unbedingt. 
satt? hören! 


guercus ılex / | Kennt ihr 


grgans! eiwa 50 einen L 
= Edelstein? F 





"Es ist ein immer- f; nur 
u Geht'’s dir nicht 
| j i 
grüner Edelstein di. Onkel Dagobert? P 


Sag doch! 




















Ein unnützer, alberner, | Fo PahlMir ist der 
blöder, stinknormaler Ä Appetit vergan- 
Baum! a gen! Ich gehe! 


Der 

Japaner wird 

| mir Immer Sym- 
pathischer! 


zuträglich fur die Ing x g, — > E 
Verdauung! Hihihi! E ANNE 





Pah! Damit kann er keinen |), f 
Hund hinterm Ofen ‘ / Ge Bäume waren noch 
vor\ocken! — » Ä ; W ; nie meine 


| a ( In Branche! 


I 
ee, 
fr Fa 
| F f 
de En 
El 
rn 
c 
e 


CC 
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” yachdem | Wieso können wir Gute Idee! Und die Fiesel- 
Etliche | diesen Mister Tai-Fun) schweillinge werden uns dabei 
Vertreter der =q nicht beiuns {£ nach Kräften unterstützen! 


Hochfinanz 
yon dem 
projekt 
Abstand 
genommen 
Raben... 





Wenn ich's mir recht uber- | Du hast ja noch nicht mal deine Gänse- 
lege, könnte ich ihn auch blumchen zum Blühen gebracht! Laß 
einladen > es lieber! 
| . Ich bin anerkannter 
FE Eichenexperte! 
Hihi! Das 
soll wohl ein 
Witz sein! 









—— 
Laß die Finger davon! Diese Die braucht 
Eiche ist keine gewohnliche eine ganz 
) Pflanze! spezielle 
| Betreuung! 


Pah! Man nennt mich 
schließlich nicht umsons 
dıe Ducksche Eiche! 


nl 
[ ” 


11/ 


doch wohl 
gelacht werden, 

oder? Hihihi! 
Kicher! | 


Also gut! Ich = 

nehme die Heraus- 

torderung an! Ihr 
werdet sehen! 


u 
A 


Wıe du meinst! 


un 


ne Won 
ee 


m 
# 


Vergiß nicht N 
wir haben noch 
andere, ernstzu- 
nehmendere Kon- 

kurrenten! 


Ich glaube, wir dur- * 
fen ihn nicht allzu 
hart anpacken! 


werd ich bewei- 

sen, daß ich nicht 
nur Bäume ausreißen, 

sondern auch ein- 


Hab! ich ja! Hier sind zehn \% 
Zentner beste Gartenerde, ; 
vielseitig verwendba 

einkaufen! N. „und 


Güte! Japs! Du 

wolltest doch nur 
Bedenken 
sind nicht 
von unge- 
fähr. Denn 
nachdem 
die Presse 
ausgiebigst 
über das 
Ereignis 
berichtet 
hat, ist ganz 
Enten: 
hausen ım 
Baum 
hehe 









außerdem eın Superdunger mil mınrerälı- 
schen Zusätzstolfen! Der sorgt fur ra- 
schen, kräftigen Wuchs! 


Wir fangen gleich mit dem 
Umpgraben an! Freust du dich? 







Sıeht man das 
nicht? 








in einem 


Tl/ Rosel, warte! Geh anderen Haus 


. jieber nicht ın 





Meine schonen \ | | 'x_Nur die Ruhe, u. 

Blumen! Du...du ——Z eselehen Hast du % 
Wustling! \ Be N enn nıcht im Fernse- P 
U IF paner gehört. der 


demnächst 
bla : ‚bla.. 





ea 


en 


g; 
N 
a 
j 


_ 


FHimm.,.wielleicht habe 
ıch doch etwas zu 
ie obigen || A stark gewässert! 
rigkeiten | ' 
anbelangt. 
steht Donald 
seinen Zeit- 
genossen In 
| nichts nach. 
| Er lockert 
das Erdreich 
| auf seine 


j mm 7 Sant um en 
= ln Anh, N 
— IT. 7 um 
ifo 


Macht nichts! Dann {  Umpfl R-r-r-recht hart! 
wird bei ger Arbeit TATTIITITIT Aua! 


Kı 0 


Ob da eine massive Gesteins-) 4 


Egall Ich mach’ tabula rasal 
schicht drunter ist? 


War doch gelacht! 





wonb! 


ei heißt’s, u 
Gärtnern Seı 

ein Hobby! 

- Fr] Fr re En 


IN, 


z a 0 ne 7A N) 
NN KUREN 








Eın Garten a la Madame |” 
Butterfly! Der wird 
| das Schmuckstuck 
von ganz Enten- | 
hausen! 


Die Zeit des Pfilanzens 
ist gekommen! 


" Diesmal macht 
Donald Nägel 
mit Köpfen .. 





nähern sich die einzelnen | Das ist die Hohe Schule 
hrer Vollendung des Gärtenbaus! 


" Ja.0e 


it das denn? 
prung- 


schanze? 


TANTE LP 
a ur” 


Kann ıch jetzt Was sollen denn die 
ohne Gefahr den Bi >/ Kanäle? Willst du Venedig 
Garten be- BES 7 nachbauen? 
treten? 5 A| 


lıa! Alles in allem: W 
le Platzchen für 
neiche von 





Und fur die Muhe winken mır Geld ’ Wenn der Typ dieses 
und eıne Plakette! Mit meinem Paradies sieht, wird er 
-_ nıcht umhin können 


auszurulen 


aber im Vergleich zu Damit wirst \/ Und woher nehmt \| 
unserem fällt er dach „“ du höchstens ‚ Ihr dıese 
merklich ab! | zweiter Sieger! 4  ‚Gewißheit? 









Abgesehen vom Gesamteindruck 
liegen hier einige gravierende technische 
Fehler vor. die fast alle begangen 

: T haben! 


Wenn man es namlich vorzeitig grabt, 
trocknet das Erdreich aus 










Zum 
Beispiel? 





Pah! Das wird morgen Das ist nicht 
gewässert das- 
und | selbe! 


Könnt ihr mir vielleicht verraten, 
wie ihr das Loch in letzter “E 
Minute auszuheben gedenkt? X 


Das haben wir 
bereits bestens 
organisıert! 
Hehehe! 


7” Das Erdreich verklumpt dann 
erneut, wodurch eine Anwurzelung 
erheblich erschwert 


Wir Fieselschweiflinge haben 
uns einen Bagger geleast, mit dem 
wird die Sache in kurzester Zeit 
—1 erledigt! 


Y Ich hab' meine Pflicht erfüllt! Gähn! 
ni Ich geh’ schlafen! Fa 



























Was sie wohl 
für einen Pracht- 
garten ange- 


Sie können 
gar nıcht ge- 
winnen! Sıe 


ch wie soll man 
Schlal finden, wenn man 
seiner Sache alles 






andere als sicher ist. sind doch | legt haben? 
noch za 


hc, | 


Kinder! 


h I) 
[i 
j 





N 


’n1% 
A Ar N ATI 





ik 


Q 


z u 
u ei 
’ Pa 
' un 


.] TER FiTEE Ic ern 
u RA LENT 


WELEHITDTEEETETERN TH. 


Hier mußte sich ı Schluckuck! Das ist 
ıhre Pfllanzung ja wohl A u j ja nicht zu fassen! 
befinden! 


Fr 


HALFTBUARTIER 
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Ein perleki angelegter ae 
japanischer Garten! At ir 


De 


BE 7 £e - 
FEAT 
N f AR 


f FA R iR 


Unglaub- 
lıch! Ein Gärten 
wie aus dem Reich 
der aufgehenden _ 


Seufz! Jetzt versteh’ ich, 
warum sıe ihrer Sache so 
sıcher sınd! 


a 


Ei 


FEN 


N 
Ing 
rt 
Fe 


5 


a: 
ur 
et 


ri: 

a 
ae 
ai. 


ee 
Fa u a 








Nun mal ım Klartext 
mein Junge: Du mußt 
emölıeren! », 


Ö neın! Jetzt kommt dieser 
scheinheilige Blodmann! 








| Tu nicht, was er sagt! Ehrlich währt am langsten! Bleib hier! | 
-i u heim und A Tu. was ich dir * 
Ach was, pahl Diese drei Schlau- I“ ____ __.— leg dich 
berger haben eıne saftıge Lektion , ; 
Ei 


" schlafen! 
zur verdient! vum—me- --- Ä f 
ı\ ir = | 


Hör auf mich! Du bist dach | 
im Grunde ein guter Kerl | ungeschickten T 


Ha! Häl Ha! Und von diesem 


olpel willst du einen 
Rat annehmen? _ 


=. ps =... 
a L 


} 
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Buhuuu! 
Schluchz! 


Komm! Das 
wırd das reinste 


Kinderspiell . 


# 
a 


Onkel Donald! Was 


Schreckliches ist passiert! 


Das wird's 
sicher! 
Und wie! 


Bravo! An dir ist 
ein Teufel verlo- z 
rengegangen! 


Jemand hat 
nicht mehr am unseren Bagger ' 
Wettkampf teil- zerstört! 





Vielleicht bleibt euch ja noch so viel Zeit 
um hinten im Garten ein kleines Loch 


raben! — - 
E Schöner Trost! Buhuu! 


chluchz! —— 
3 : Die 


| ganze Muhe 
= umsonst! 


Uns bleibt aber sowieso 1. — Euer Mauseloch 
keine andere Wahl! Seufz! ‚, wird euch auch nicht 
: Ä -— DNAPG 5 vıel nutzen! 


Unterdessen Herzlich willkommen, 


| am | Mister Taı-Fun! 


| Flughafen... | ‚u 20 
"| 4; ( 


ll MID 
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E77 N | | III 
Il) N |) | 
Im HN 
VUN] 
\ [ | I| [ | I} | IR 
jr! f IE W 
| hl } Ach du 
grune Neune! 
Das ist ja anschei- 
nend ein Mam- 
N mutbaum! 
,] f er wird im schön- Wa 
sten Garten unserer 
stadt unter- 
gebracht! 2 


Platz da, Leute! 
Macht die Straße 


h 
dr 
= 


u a 
N ar 
\r | Wr “ se, YA 
we 


R / os 





Schließlich ist 8 soweit, Mister 
Taı-Fun nımmi die einzeinen 
Garten ın Augenschein 


’ | Übersetzung: Eine 
ml recht nubsche 
1 Anordnung zwar, 








7, @2r YannnanndazTcha 


* Übersetzung: Sehr — 
phantasıevoll gestaltet, aber... 


" Übersetzung 
Eine originelle 
| Idee, aber 







| Schließlich kommt |,” Was ist? u ”* Nun, offen 
Donald an die Gefällt er ihm? N I gestanden 

Reihe. Sagt er ihm zu? 

| Wıe? Was” 



















--- 7 [un 


De 
Pr 


r 
FLIEFZ, 


er halt ihn für den nr 25 und er wurde nur zu gern 
mustergultigsten Garten |_- | Ei. = seinen geliebten Baum hier 
von allen. 


- ee 
Tja, ich leugne \'u 
es nicht, ich bin . 
eben der geborene 
- -—.. Gärtner! + 
ki 


...aber es ist leider völlig aus- | Das ist doch absurd! \, Aber. so 
geschlossen! r .., Unerhört! Ich beruhigen Sie 
verlange eine ! sich doch! 
Erklärung! 





AÄh...verzeihen Sie, Herr 


| ich kenne den Grund fur seıne Ent- 
Burgermeisier 


scheidung nicht! 








Wir haben 
auch einen 
kleinen 

. Gärten... 








} Ich geh’ vor 
Gericht! | 





...den wır Mister Tai- Y 
Fun gerne zeiı- Br 
gen wurden! ’ 





Mr | Fr 14 

Mister Täaı-Fun entspricht gerne | Das ist Y Klein, aber feın, ; 
eurem Wunsch! | er finden Br: 
5 \ Sie nicht? > re | 
\; h | , | 

f T Ei 

| 4] 





Nun, Kinder, ich, ah 
| quten Willen und euer 
Engagement wohl zu 
schalzen 
„aber 


' Es klappt sicher 
ein ander- 


Er sagt, hier will er sei- 
nen Baum einpflanzen! | 


unser verehrter Gäst 
verfugt nur uber wenig Zeit! 
Ihr versteht mich 
doch? 


Ja. leıder \ 
Herr Bürger. 


Oh, was seh’ ich da? 

Er scheint von eurem 
Gärtchen ja ganz | 
. weg zu sein! + 


Be Mn ist der 


auserwählte! 





geruhrt, wird uns unser verehrter Ich kann's 
Gast nun endlich sein kostbares, | | schon kaum mehr 


erwarten! 


Fi 


n y rin 
- Br | ur 


Japs! Das 
ist ja die Mini- 
ausgabe von 
einer Riesen- 


" Übersetzung: quercus ilex 
gigans. circa 2886 v. Chr 





135 


Kr FRFEERERERESEHERFEEFFESSFFEERRRICFFESEERERSEPFEBEREEFFEFFEESFEEREREE ERRFERR FE RERERE: FFEFFFFITTERELE 
Die Welt der Spione und Geheimagenten MÜHE, . 
ist hart, brutal und geheimnisvoll! Diese BEER 
Erfahrung machte auch Micky, jedoch " 
erst am Ende dieses gefährlichen Spiels 
Aber wir wollen nicht vorgreifen, 
sondern schön der Reihe nach erzählen. 


ten ud 


Min 


ke, 


| a a 





Alles begann an einem 
regnerischen Winterabend 
in Entenhausen... 


eın Sauwetier! Mein 
Wagen steht in deı 
Werkstatt, und 


„Kommissar Hunter Fa alla, = Tag, Herr Maus! 
will mich dringend ( War | „Prima Wetter heu; 
sprechen! “ Zr (te, was? Hihil 


| Der Chef erwartet „ 
Sie bereits! Geheg/ & 
' Sie ruhig _/ n: 





Ah! Da 
sind Sıe ja 
| endlich! 


Ein gewöhnlicher 10-Taler-Schein) 
Ich kann daran nichts Besonderes 
’ entdecken! r 





[ Aber sie ist so perfekt gemacht, 
daß sie von einer echten Bank 
note nicht zu unter 
scheiden ist! 


Diese Antwort hatte ich erwartet! Das 
Schlimme ıst leıder nur, daß die 
Banknote gefälscht ist! 


















So präzise kann nur eine perfekı 
organisierte Fälscherbande 
arbeiten! 


Ja, aber das ı$t 
bereits geschehen! 






Wir 
müssen un- 
bedingt raus- 
kriegen, wer 
die Kerle 
sind! 





Die geheime Druckerei der Bande befindet 
sıch auf Tapeete, einer Insel ın der Sudseel/ 
Das Problem ist nur, die Insel liegt 
„ außerhalb unseres Hoheits- 
gebiets! 


Sie müssen unbedingt | Ist das 
hinfahren und sıch umse- etiwä - 
hen! Ein Urlaub unter süd- _ nichts? | wäre es lieber 
licher Sonne, an einem | 
Traumstrand! 


Ein verlockendes 
Angebot, aber mır 





Pa 1 | 
\ „sie würden mir rei- | In —— Erstens, wernm keiner die 
nen \Weın eınschenken! | | falschen von den echten 

. re | 1] = Banknoten unterscheiden 
An Der SBENEe. Int — ZZ kann, wieso haben Sie 
es; cl 


doch was faull ' | 


Zweitens, wenn Sie bereits die 
Adresse der Fälscherbande 
kennen, wieso soll ich dann 
Nachforschungen 
anstellen? f 





'Sıe konnen ıaus / Nicht so laut, 

kommen, Oberst! Ä Kommissar! 
Ihr Tııck haı , Ich höre Sie x 
nıcht gek lapspat 1} se Hr gut I 


Ich wußte ja gleich, daß 

Sie mir das nıcht abnehmen 

wurden! Bei Ihnen muß 

man mit offenen Karten 
spielen! 
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ich mul; unserem Freund 1 Das ıst Oberst X, der Chef 
wohl oder übel die Wahrheit unseres Geheim- 
en und unseren ursprung- | 
‚chen Plan dahingehend 
3 abändern! 


r 


ee 
> 

15 
[% 1 


nkt 


"Ich rekapituliere! Auf Tapeete befin- ) S 
den sich Dokumente, die für unser 
Land von ungeheurer Bedeutung 
sind! = 


“ Die unbemerkt 
“ nach Entenhausen gebracht 
\ werden sollen! So weit 
alles klar! 


Ich nehme den Auftrag an! mr Halt! Halt! Nicht 
Noch mörgen fliege ich ın Mu iR so eilig! 4 ‚re 
die Südsee! I ' AÄmsteur mit einer 
fi derart delikaten Sa- 
che betrauen! 





| Und genau das ist Ihre 
Aufgabe! Sie sollen den 
Koder spielen! 


Sie sınd zwar eın guteı | Die Story mit den Fäl- 
Detektiv, aber Spiona- | schern sollte die Gegner 
lediglich verwirren! 


ge ist eine andere 
Sache! Das funktioniert 
nach anderen Ä 


Sie sind nur u 
eine Art Strohmann 
der dem echten Agen. | 
ten Deckung 

| ıibt! 





Je weniger Sie verstehen, desto‘ 
besser Ist es! Sie sollen nur 
jedem mißtrauen und den An 
ordnungen Ihrer Chefin blind | 
n gehor- 
chen! ! 


Ich muß zugeben, ich 
verstene nur 
Bahnhof! 







— 





Y ämlich unserer Agentin 0013! Indi 
lautet ihr offizieller Name 
übrigens „Natalie! 


Hallo, 
Micky! 
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Fr 0013 ist unser bestes Pferd im Stall! Sie ıst hart, ent 
schlossen und unfehlbar! Ihr Manko ist nur: Sie ist 
_eınfach zu bekannt! Zn. 


Deshalb haben wır 
— an dıch ge- 


Also, ich verstehe immer 
weniger! Was soll ich nun | Urlaub, würden zufällig Fräulein 
eigentlich auf Tapeete? N Natalie begegnen und ihr den 


„ 


Auch ich gebe vor, im WETAREAE 
Urlaub zu sein und Gute Idee! - 
mich über deine An- lm 

, I Harmlose Touri- 
näherungsversuche t rwecken 

zu freuen! | N 
' weniger Ver- | | | 

dacht! __ Ist qut, 

F he ’ Natal ie! 


AN 





| Wenn das nur quigeht! Solche #, Yr Spione, Gegenspione... das \7 
I Aufträge liegen mir ganz und fe, Fr 74 _ klingt ziemlich verworren , 


Ganz zu schweigen von AAN EL, ' | 

Minnis Reaktion, wenn TAr71a724 NURE Nom für keine große 
sie erfährt, daß ich mit ei | einen Ein- Leuchte zu 
einer attraktiven Blondi- zz druck? sein! Was 
ne in die Südsee flie- a’ ar — 








...das ist das, was wir brauchen! Seine 
naive Art ist für unser Vorhaben 
genau das richtige! 


Dasselbe wie Sie, Chef! Er 
stand da wie ein begossener 






F Zu 
#7, 7 Hehe! Ich 
/fürchte, das wird dir nich 
‚ mehr nützen, mein 
„schönes Kind! 













? Letzter Aufruf für die Passa- 
#77  giere von Flug 111 nach 







Tags darauf an einem kühlen, 
regnerischen Morgen... 











N N Sn We 
nu a2 u A Dr 
MROOAARRR: 
' [| 
! ! 
== 1 — 

2 ten 
WA, Steich heben | en 

af wir ab! Und m 





keine Spur von 
Natalie! 





Vielleicht ist sie an Bord ge- 
gangen, und ich hab's 
nicht gemerkt! Ob- - 
wohl ıch extra auf- Cie 
gepaßt hab‘. Ä 





Was nun? Ich muß Kommissar Natalie! 
Hunter verständigen, daß die Ich wollte nur se- 
Sache geplatzt ist! Ä hen, wie kaltblütig du bist! 
> War wohl eine Fehlanzeige! 


Fi Ruhig Blut, nabr =: x 
= regst dich völ 9 grun 
We N los auf! . „75 


, ag! i-- 








Du mußt vorsichtiger sein! Du reist 
allein, und wir kennen uns noch 
nicht! Hast du das verstanden? 


Ich hab’ dich F Das hab’ ich ge 
gar nicht ge- merkt! Und alle 
anan und war | anderen Passagiere 


sicher ——U 
7 






Worauf wartest du? Jetzt kennen wir 1 7 7 Äh... welches Shampoo benutzen“ 
uns! Fang an, mich — ah Sie? {Räusper!) Ihr Haar glänzt ja 
zu Ben ef ei u... La, wie Seide! 
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Ähem! Fliegen Sie etwa auch nach 
Tapeete, junge Frau? 


Nicht so, du u Dummkopf! Etwas unbe- | 


BocN mall 





Abgesehen davon, daß die Bist du schüchtern? Du Y Nun, ich bin 
ser Vogel nur nach labeetn) hast wohl nicht viel Er-; schon eine 
fliegt, sollten wır mit Pr 1 L fahrungen mit Mäd- 4 ganze Weile 

diesem Theater auf- | Y = chen, oder? ee mit Minni ver- 
| | | ‚ lobt und... 


Sehr gut! Dann entspann | Was für ein hübsches Kleid Sie 

dich und stell dır vor, ıch | anhaben! Der letzte Schreil So 

wäre sıel Los, sag mir ' eins hab’ ich gestern im Super- 
etwas Nettes! 












Endlich sind wir am Ziel! 
Du kannst mit dem Süßholzras- 
peln aufhören, wenn du 
er willst! 









Mehrere Stunden 
und unzählige 
Versuche später... 




















Ächz! Danke, ' 
Natalie! 








ER Jetzt kommt der zweite || 


Werben nachgegeben Ä Taxi. z 


ac und bin bereit, dich 
> a ga 
N u a R \| 


 / 
y 


Wo wir überrascht feststellen, daß wir per 


Zufall romantischerweise im selben | 
Hotel wohnen! 
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. = r " B_ : u? 
\ Teil unseres Plans! Ich ha- Jerzt Dr UE m 4 €) 
= be deinem hartnäckigen] | den Koffer bis zum e’ 





" Da stecken wir schon bis zum Hals 
drin! Sicher hat man unsere Ankunft 
bereits.bemerkt|! 
an, | 


Natürlich wimmelt’s 

hier von Spionen! 

Ganz Tapeere ist 
volldavon! 


ee} 


Also begeben 
wir uns ın die } 
. Höhle des 
ı Löwen! 


IT 


Ni 


Noch schlimmer, ” 
0013! Seit Enten- 
NOuSaN) hab’ ich 


Nichts! Halte die Augen 
offen und sag end- & 
lich ‚„‚du'' zu 
mir! 


VTrT NY | Willkommen, die\ 
| bin Fräulein [Maus! Wir habenvon)/ Herrschaften! Ich 
hoffe, Sie hatten 
7 eine gute 
Reise! 
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Y Das trıfft sich gut! 
Dann können wir un 
so oft sehen, wie r 
wir wollen! 


| Ich habe Ihnen zwei besonders scho- 
ne Zimmer reserviert! Nummer 15 









f Hallo, Chefl 0013 und ihı 

\ Kollege sind eingetroffen! 

Irgendwelche Änderun- 
gen? 





Im Moment keine, 
Mike! Darum kümmere 4 
ıch mich persön: 













B/ Du, Alpha 1, nimmst Kon- 
takt zu unseren Freunden .} 
\ auf! Und du, Ivor, Ä 


P( überwachst die Lageg 
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Also bıs später, W Warte, Micky! Es dauert nicht lange, Liebling! 
Natalie! Jetzt eine Ich muß dir noch] Kamm nur rein! 
heiße Dusche pn wvas sagen! 















| Da! Die mußt du stets bei dir tra- j 
| gen! Wenn sie dich schnappen, _- 





N dann schluck sie runter! -- 
\ ‘ Huch! Ist das eine 
Giftkapsel? 





A 


EN - 


{ Bist du aber naiv! \ | Pst! Rühr dich nicht! Und kein 
\\__Das war doch ___ f Wort mehr, verstanden? 


f = [ u a 
Yu MUT... - n | | / 
De Ein - m ! | 


u 


= 
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Haben Sie etwas ; [Nein, Sie! \‘ Für Schnuffleın 
vergessen, Nämlich mir eın gibt's keins! _ 
junger Mann? 2 Trinkgeld zu — 


k mn | geben! 


| Pah! Der Gegen- | Wanzen? Soll das et- 
seite genügen wa heißen, daß wir 
Wanzen anscheı- belauscht werden? 


/ 


nend nıcht! 


Hehe! 0013 komm! 
sich ja sehr 
schlau vor, abe: 

das macht gaı 
nichts! 





Jeızt dreht sıe gleich den | Da hast du übrigens dein Gift wieder! Ich 
Wasser hahnı auf und schalteı werd’s bestimmt nicht 
den Fernseher ein, um das | ' RP nehmen! 
Gespräch zu ubertönen! | z a ? E 





Ich kann den Mund halten! Wenn's “ Nun, wie gefällt 
drauf ankommt, bin ich stumm er dir, Micky? 


wie ein Fisch! 





Ich hänge ih 

Man kann nie 

wissen, ob man 

was? Den hab’ ich immer in | /; ihn braucht! | 
meinem Beauty Case Ä 

dabeil 










f Sie enthält ein starkes Schlaf- 
mittell Wenn man dich schnappt, 
schläfst du zwei Tage lang! | 
Dann komm’ ich und be- 
freie dich! 







" Behalt sie I 
ruhig! Sıe 
wird dır von 








um letzten Mal: Nimm / 
dıe Kapsel zuruck! FF 












Geh jetzt ın dein Zimmer! Wii | WR 
treffen uns unten am Pool| | HN 
j | == f A L 








gut! War auch 
dringend nötig! 

Das Agentenleben 
ist nichts für mich! 





Kopf hoch, Micky! I X Sehr gut! Natalie hat bereits die Flüster, 
Das Schlimmste TE AL ersten Kontakte u 3 flüster... 


geknüpft! Lara 


l 





Nanu? Komischer Ge- | 
> heimcode. Oder tauschen sie 
wirklich nur Kuchenrezepte? 






/ Dann kommen noch zwei 
Kaffeelöffel Sahne, 100 Gramm 
Puderzucker und... 
„beliebig viele Mandeln und 
Nüsse dazu! — 















ier ıst das Rezept! Entenhausener | Äh...störe ich, )J/ Oh, Mick yi 
Meringe ist einfach Natalie? Endlich bist du 
köstlich! u Ä da! 


Wenn hier einer stört, dann 
ich! Viel Vergnügen beim / 
Schwimmen, ıhr 


„Steh nicht wie angewurzelt da! Wie wär's / | [Schon besser! ' Wieso? Du big 

endlich mal mit einem verlieb- ’ Kannst du mir doch schon + 

ten Lächeln? | den Rücken ganz braun! | 
[eincemen?/@ 


| | uns mit einem nerna os vom | 
Hotel aus! Du wolltest mir doch den Hof 
machen! er mas! du das schon vergessen? 
AN 


Wir haben uns unter 
nn halten und Rezepte 
— Alpha 1, eine Kolleg. nm) ausgetauscht! 
aus Ganovien! Sie ist 2 auch Natürlich falsche! 
im Urlaub. Ir I —— 
sagt sıel 
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Das kapıer ıch Das ıst die wichtigste 
nicht! Wieso gıbt *= , Regel ın unse- 
sıe dur eın Re- 12 I rem Spiel! 
zept, das nıcht bu 
stimmt? ge 
U" 


Alles muß genau 


» durchdachte Lüge und 
Falschheit 


Nun? Was gibt's 

Neues, Alpha 1 
alıas Gisela?/ 
Zwei unsere Ed 


Leute lassen sır 9 h x 
2 Al 


nicht aus den Au- 1 
gen, Oberst Y! | b z 0 


| 
sea 
= 






Die Welt der Agenten besteht aus \ 
Lug und Trug! Wergiß das 
| nie, Micky! 


Komm! Laß uns hier eın Eis 
essen! Das ist das einzig Unver- 
fälschte, was es auf Tapeete 


Sıe klappert mit 
Micky sämtliche 
Souvenirläden 


als wären sie 
Touristen, was? 
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Und wenn sie nun If Pah! Die will Treten Sie heute abend 


tatsächlich nur “unsdoch nur nach En al. 
Urlaub Be HH dung mit ihr! Sıe soll 
) den er el | Wu unsere Präsenz 

I barbieren durchausspuren! 


Beschaffen Sie mir Material 
, über diesen Micky 

Maus! Ich will wissen, 

| ‚wer er ist! 


- Wollen wir nicht 

ins Hotel zurückge- 

GEEs_\ hen? Du hast ja den 

EEeege: 4 > = ‚naiben Markt u 


| Fön 


I: 


u. 


Eu ein hübsches Ge- 


ZZ 9 schenk für ) 
dich! (Ca 





ı Kleines Dummerchen! Der ;_ 
meinetwegen nicht in | | kommt auf die Spesenabrech- 3 
ı Unkosten! ‚ı hung und ist ein wichtiger _® 

Ä \ Teıl unserer Tarnung, R E— 


N 















i “ 
tn z e 
Li te 
: a 
Fe 


. = A 
INT 






Ein köstliches eh finde ein Souper bei zar 
Mahl! In der tem Kerzenlicht auch sehr 
romantisch! 





Gähn! Ich freu’ mich M Darf ich dich etwas Persönliches 
schon auf mein Bett! 7 ll tragen? Wie halt es deine Minnı denn 
‘Wir haben ja auch Sr HR LEER ; nur mit dir aus? 

einen anstrengen- 4 bu a , : N 

den Tag hınter u 





Die Mondsichel 
am funkelnden Sternen- 
himmel, ein hubsches Mäd- 
chen an deiner Seite... und 
du denkst nur ans Pennen! 
. Jetzt machen wir eine 


„wenn sıe die Wellen 
sanft wiegen und man sich 
zärtliche Worte im 
nächtlichen Dunkel 

zuflüstert! 


Ei 


Achz! Stöhn! ) 


u m 


Also gut, 00131 ; wann Beginn end- 


Du spielst deine Rolle Fi lich unser Auftrag? Wir 7 

fabelhaft, und ich bin . vertrödeln hier nur un 

nur ein Amateur! { sere Zeit! Huch! | 
Aber... \ 





isı das Mondlicht 
nicht zauberhaft 


Liebster ? Es 
EEE Hıhı! Trautes 3 


Fr, % 
E \ a De 


' Alpha 1! Was 
machst du 


Y Genau das, was 
ıhr auch 
macht! 


Aber wenn euch 
unsere Anwesenheit 
stört, verschwin- 
den wır nalur- 
lıch! 


Wir 
' sehen uns ja 
coch bald 
wieder ! 


Gluck allein zu zwein! 
Fahr dichter ran, 


Eine romantische Fahrt im Monden- 
schein! Sınd wir nicht alle im Urlaub? 


Wu konnen mit 


# unseren Theateistück 


aufhören! Rudeıe Nur zu 
ans Ute: zuruck! gern! 





Sie wollen uns ner- ' 


Allmählich wird die Lage | Aber wieso sollten 

brenzlig! Ich fürchte, sie neh- | wir merken, daß vos machen, weil sie 

men uns unsere Geschichte / sie uns beschatten? ' hoffen, daß wir dann 
nicht ab! “ | einen Fehler ma- 


Wie sollen.wir eı- Ws BE | Ein Teil der Ge- Y Toll! Wann hası 
nen Fehler machen, heimdokumente 4_ du sie bekom 
Wir sind ein ist bereits in un- 7 n? 


wir wir überhaupt | 
_ nicht unterneh- schönes Stück serem Besitz! 
weiıtergekom- —_ =: 


men? .. 
9 men! 


"Morgen holen wir uns den Rest!ı 


Hono! Auf Heute auf dem Markt! 5 
dem Markt, Die Mikrofilme sind in der und dann geht's nach Enten- , 
nehm’ ich an! Gürtelschnalle ver- | & r hausen zurück! Pur’; 


steckt! 


yUHLte een, 





Gute Nacht, )” Laßdie Tür zul ' Wußte ich’s doch! Jemand war unter- 
Natalie! Bis „1 Ich muß erst was dessen in deinem Zimmer! Ich hatte 
% mörgen! nachsehen! 7 die Tür mit einem 


u —. r- — ar Faden versiegelt 
BE: Be b; HA | und jetzt ist er 


Ich geh" | ‘/ Scheint 

Womöglich ha- nicht in Fra- alles okay 

ben sie dir eine<Ä ge! Ich gehe zu sein! 
Falle gestellt! 


Bin gespannt, wie mein \ Achdu \_/ Ganz hervorragend! Denk 
immer aussieht! 4 “ Schreck! mal nach, Micky! 


üö 
” 




















Alleauf Tapeete wissen, daß ıch Y —_ _,“ ‚und hoffen, daß wir sie jetzı 
| eine Ägentin bin! Und sie wissen, in deinem Gepäck verstecken. 
aß ich weiß, daß sie’s wissen! Dar- | wo sie sie leichter Pome 
m haben sie so getan, als wür- . | finden! Jia 
den sie hier de Dokumente Am | [m Bann BETT 


suchen... 





Mir jedenfalls haben 
sie einen gehörigen 
schrecken einge- 


Vlir mussen unsere kleine Komödie 
weiterspielen! Wir behalten also | 
weiterhin kaltes Blut und... 









Mach, was du 
willst, Natalie! 





Wenn du morgen ausgeschlafen bist, siehst du alles 
in einem anderen Licht. Bis dahin.. 










‚f 2; iq’ r} 
Yvasgıbt $ 
denn noch? | 








„mussen wir doch unsere Rolle 
weıterspielen! . ul 
= pn . ’  —- 


echlaf ut, mein Zucker- 
mäuschen! —ıo 


ie Akte über die-1 
sen Micky Maus ist 
f eingetroffen! Er ist 
tatsachlıch ein Ama- 
—— 


teurdetek- 


tiv! 


Ist alles für 
morgen bereit? 


Er, 0013 und 
der Mikrofilm 
sind uns so 
qut wie 
sıcher! 





Natalie hatte recht! Es ist wirklich e 
| ganz anderes Gefühl, wenn man rich- 4 





Durchhalten, Natalie! Ich 
bin schon dal 


Gellende 
Schreie! Sie 
kommen aus 
NWatalıes Ziım- 


‚Ich bin mit meinem Karatetrainınn 


| en, Mi | 
herrlicher Morgen, schon fertig! Gehen wır jetzt 
nicht? —— frühstücken? 


(N 
| J x 





r Und f Tur mır leid, dal Was steht heute au! Zuerst werden wii 
ıch dich erschreckt rlem Programm? inäaller Ruhe ein 
>» habe! Aber eim Agent gemutliches Fruhstuck 
muß sıch in Form innahmeni 
halten! 


Kann ıch mıt 
denken! 


Butterhörnchen sind 
wirklich köstlich! 








F Wo 
“ Daran mußt du dich gewöhnen! | Laß dir dehalb keine grauen Haare 
= wachsen! Komm! 


> Die Kollegen wisen |e inzwischen,’ 
\\ aus welchem Grund wir hier r“ 
sind! 


= or - or 





Wir machen eınen i Yon dort aus soll man einen 
Ausflug zum Romantik- er einmaligen Blick haben! 





A 
| 
A 
i 


Was wollen wir denn da? % | 
Sind dort etwa die Doku | 
mente? , 


nennen % r BEE Ä 
KK \\ | ‚ _yf Aber nein! Dadurch soll die Gegen- | 
5 ei seite nur verwirrt werden! 


Folgen sie uns, !/ Aber nein! So 
weil sie uns die & namw sınd dıe 
Mikrofilme ab- ı : nicht! 
jagen wollen? Fe f 


Die anderen Passagiere sind auch 


A du? 
rg En 


r —— | 
# Waaas?!? Yırf Hehel Einschließ- 
AR, Alle? y lich des Fahrers! 
Fa 





















Sie tun 50, als wurden sıe dıe Es besteht wirklich kein GrunrI 
Komödie glauben und war- , zur Sorge, Micky! Wir 


ten auf eine qute Gelegen-_, mp-----—- nn u. ,——t 
2 heit! 1 | So! Alles aussteigen! |) 
Fr % l } F 











Sagenhaft 
Liebling! 


„ein wenig 
Einsamkeit! 


Das ist wirklich ein ein- | 
malig schöner Ort! 
Diese Harmonie der 
Natur! Es fehlt nur 









f Du bist zu optimistisch! Ich 
wurde sagen, bis jetzt hat 
noch nichts geklappt! 





Bis jetzt lief alles wie am 
Schnürchen! Bald haben 
wir unseren Auftrag 
erledigt! 









\ Pah! } 


die Übergabe der Mikro- 
filme? Sie überwachen 
jeden unserer Schritte! _ 
| Portier, Träger, 

\ Alpha 1, Ivor 
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...schließlich dieser mysteriose 
Typ mit der Pfeife! 


Vergiß ihn, Micky! Er ist der 
einzige, den wir nicht sehen 
= dürfen! 


Kurz daraul 
im Hotel... 


Der ist dir auch aufgefallen? 


Na klar! Der läuft einem) 
doch andauernd uber 


‚ den Weg! 


Keine gefährlichen Fragen! Komm, 
Liebling, uns erwartet ein [F, 
ı »toller Tanztee! A 





Ich bin mude! Setzen wir uns Zwei Orangen- | 
etwaäs: _ saft, Herr Ober! 


AI NY Äh 


AN 


Zwei Orangensaft, 
Herr Ober! Ss 


" Es ist soweit! 
Das war das Losungs- 
wort! 









Hihi! Der Kellner hat ihr grünes 1 Wenn meine Berechnungen exakt sind, 
‚Licht gegeben! wird 0013 gleich die Wanze un- 
Va | & schädlich machen, um kostbare 
1% „_ Minuten zu gewinnen! 
Drei, zwei... 172, H, 










Damit beginnt 
der angenehmere Teil 
der Operation! 






TY 


N 





Aber das Netz, ir 
das wir sie ver- 

kt haben, ist zu 
solide... ——— 


s dals sıch unsere beiden “ \E Kommt! Bereiten ' 
Täubchen daraus A.)  Mikrofi s wir das große Fi- 
' Er me \ | } nale vor! f 


al 





Grmpf! Jetzt sieh nur, was ' Es war wirklich ein Fehler, 

du getan hast! Mein neues dich mitzunehmen! Aber 
Kleid... rujniert! Oberst X war einfach nicht 

7 un | | — zu überzeugen! Pah! 7 


a, 


mM doch nur Mist 
L bauen! 


Gleich ?  _Pst! Komm schnell rein! ' 
darauf... | — u nt 


Nun mach dach 
aus einer Fliege keinen 
Elefanten, Natalie! _ 








Sprich weiter, Micky! 
| Und tu möglichst verzweifelt! 
77 






GERIET Tut mir leid um dein Kleid! 
Di _ Wir geben’s in die Reinigung 
# Das kann ich wegwer- \ pi 


fen, du Tölpel! 


# “ : | = 
: Qt NS 
. at AT N. 





Und du meinst, mit dieser blöd 
\ Gemüse ist es ge- 
" tan? | 


Klappe! Ich hab’ die “ Jetzt übertreib's 
Nase voll von dir und aber nicht! Es | 
deinem... N war doch nur 
— | Orangensaft! 7 

7 





er a Mi = ö . 
— Wir verschwinden durchs Fenster! 


Ich erklär” dir alles SA 
unterwegs! DRTF 

| venzaT IH ‘ 
u 1 4 f | 

& #: f i 


jetzt! Heute 
s ahend sage ich 
‚ denen in Enten- 


hausen, daß ich < 
allein weiter- 
mache! 


Na hör mal! Du hast mich | Da steht schon unser 
ja gestoßen, und da... pq ' Wagen! Ich hab’ ihn 
y en = — r” h bereits von Enten- 
| Jetzt hör endlich mit deinen | hausanı aus 
> albernen Ausreden auf, ja? | Ä _ gemietet! 
1 Das ist ja lächerlich! | 








lughafen! Achte 7 Entenhausen zurück] 
nicht auf die Er 
Ampeln! 


er Schnell zum Ki | | Ich verstehel Wir fahren nach 
a F 


S 


Ä Und zwar schleunigst, mein 
Lieber! Ich hol’ mir nur noch 
den zweiten Mikrofilm... 


Klar! Der Blumenhänd. 
also im voraus geplant, ler ist unser Mann auf 
stimmt's: Tapeetel 






/ ..der zwischen den Rosen 
versteckt war, die du mir 

hast schicken lassen, um 
dich zu entschuldigen! 
Hihihil 








Soweit hätten wir's geschafft! Das 
Flugzeug wartet seit unserer 
Ankunft auf uns! 
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> _ Auftrag erfolgreich ! = z =. > heben, Mark! 


2 Juhuu! Wir haben unseren) | | it Du kannst ab- | 
U beendet! _ 


Alles erledigt! 


8 


——/ Vor kaum 10 Mınuten haben wir 

. 7 das Hotel verlassen, aber das 
„Hörspiel dauert minde- 

b- stens eine halbe 


Zi 


“und alles 
- wird wortwört- 
lich übertragen! 


‘ Das ist allein das Ver- > Mein Chef istein % 
toller Plan, dienst von Oberst X! Er Genie und... huch! 
kennt einen guten Stimmen- 

» imitator in 

Entenhau- 





Unser Chef ist auch \f 
ein Genie! 


Wir haben alle eure Los! Rückt so- Welche Filme? Laß es gut sein, 
Schritte vorausbe- fort die Filme | Wovon redet Micky! . 
rechnet! Hehe! ‚ raus! Ich habe } ihr über- 4 

tt | einen nervösen haupt? 
Zeigefinger! L 


Wir können die Mas 
lassen! 





# ‚ Worsicht! Ich hab immerhin 
den Schwärzen Gürtel! 


\/ 


[ 


nutzen wir die Gele- 
| genheit für einen Trai- 


ningskampf, Kolle- 


du auch den Schwar- 
„ zen Gürtel, du Würst- 7 | 








Hoho! Kleiner Witzbold! Darf ıch dich 

darauf aufmerksam machen, daß ich 

eine kugelsichere Weste 
E77 trage!? 





Dafür aber einen Ballermann! Und \ 
zudem bin ich Meister- 
1 schuüutzel 













a 





— — = = — - 1 
Ich kummere mich schon 
E ,( um Ivor! Übernimm du 

_ das Steuer, 


chnaub! Los! Sth®@ 2 NG |. Der geheimnisvolle Spion 
auf und kämpfe wie 
ein Mann! 


r Pfeife 
Genaul ‚mit der = 


Ich bin der Geheim 
ciienstchef von Ga- 
novien! z 


f Aber du wirst ihn * 
wohl kaum mehr 
Te benutzen! 





IE Puhl Um Fies u -—f Yiuiuil Das war knapp! Ich schal.] 
en | te lieber den Autopiloten | 


Natalie wird mit den beiden | 
zusammen sicher nicht fer- | | Haar krümmen, 
tig! Jetzt geht's sicher | | —H außer du zwingst 
hart auf hart! 1773 2 6 7 u uns! 6) 



























\ \\\r- ‘ Wir schlagen dir einen Dann holen wir per 
A\\y Tausch vor! 0013 und das Flug", $ Funk eins unserer Schiff; | 
| __ Zeug gegen die Mikrofilmel _, | und verduften! z 

N D ir ’ R 


IS 


Gib ihnen den Gürtel, Micky! Na gut, einverstande 
Unser Spiel ist verloren! ricks, ja? . 





Wofür hältst du 
uns? Wir sind doch 

alle ehrliche 
Leute, oder? 






Ind eine 
Stunde später... 








Diesmal haben 
sie uns ausgetrickst! 
Daran ist leider nicht 
| zu rutteln! 


fie haben uns auf der ganzen 
Linie geschlagen! Fliegen wır 
zuruck nach Entenhau- 
sen! 


Ich hätte vorsichtiger sein mussen! 
Was sag’ ich denn | z | 
nur Oberst X? _ 


"Stunden 
später... 


Die Mikrofilme waren absolut 


lebenswichtig für unser 
' Land! 


"Schluchz! Das erste W 
Mal, daß ich ver- 
sagt habe! 


Kopf hach, Ä 

0013! Sie konnten 

ja schließlich nicht 

= ahnen, daß unser 
—. f Pilot zur Gegensei- / 
a te übergelaufen 





„und daß euch die drei im Flugze u, | 
erwarteten! Beim nächsten Mal sin] 
KRELFFFEF N NN Wieder 


-” Schluchz! Zu 
freundlich, Chef! 


Ja, wirklich zu freundlich er "Lügen können ] 
Oberst X! Hehe Sie ja wie ge- 


Aber, Herr 
Maus! Was.. 


Ich habe Ihre Lügenmärchen end- Y 
ültig satt! Ihr Doppel- und 
reitachspiel! Sie i 

wollten doch, daß 

die Mikrofilme 

nach Ganovien 





Wie können Sie es wagen, ÖÜberst X 


des Verrats zu verdächtigen, Herr 


Ganz einfach! Natalie 
hat Nerven wıe Stahl- 
seile, aber im Flugzeug 
hat sıe sich wie eine 
- blutige Anfängerin 
ra i 


/ Und mutig oben- 
drein! Er hat sich wie 
? ein abgebrühter | 
\ Profi benommen! 


Lassen Sie ihn nur, 
Herr Kommissar! Er 
hat ja recht! 


Fr afRTRE 
Wie hast du das 
denn nur her- ; 

ausgekriegt? 


” Du hast ihnen die Mikrofilme ganz ' 


einfach verdächtig schnell 
ausgeliefert! 


Du verdienst es, auch den Rest 
zu erfahren! Diese Filme ent- 
hielten falsche Informationen, 
und daher 
sollten sıe 
nach Ganovien 





f Hätten Sıe das denn | ' Unmöglich! 
nicht gleich sagen, u Unsere Schritte 
können? 7 (d wurden von Anfang 
H an vom Gegner 
überwacht! 


















Unser Auftrag 

lautete in Wirk- 

lichkeit ganz 
anders! 


Wir mußten ihm 
also eine Falle 
stellen! 












„Ver Chef des gegnerischen 
Geheimdienstes hat uns nicht 
mehr aus den Augen | 


gelassen...‘ 
Fer Y, > 


























ie sollten unserer Ägentin, MW A meiner \« 
Wi die zur Tarnung für | u Jar besten Freundin! 
Ne die Gegenseite ai a Genau! 
Yu | 4) IE 


fr arbeitet, Geheim- 
BT befehle zuspie- 
'FP 7 len. 7 





Alpha 1? Ah. / vor den Augen aller Gegenspiele: 
„aber wann und A | am Swimmingpool! Ä 


ich sie ihr ge- 
geben habe? 
Ganz ein- 


Das Rezept fur die Entenhausene: Ich schlage Sie fur Danke! Keine 
Meringe? einen Orden vor, der Heimlichkei- 

aber natürlich heim- ) 4 ten mehr, 

offenen Begegnung — lich verliehen | | Oberst! 

hat keiner Ver- = un | 

dacht geschöpft! 


Guten Abend! 

Mit mir können 
=. Sie nicht mehr 
rechnen! 


Aus dem Jungen 
hätte man noch 
einen guten Ägen- 
ten machen kön- 
u nen! 





Spione, dieandere Spione 
bespitzeln, die ihrerseits 
van Gegenspionen be- 
schattet werden! 

Pah! Was für 
ein Chaos! 


m Wiedersehen, Herr 
| Wachtmeister! Bis bald! 


Außerdem ist mein Wagen ß 
ımmer nach in der Werkstatt, es 
gießt, und ich hab’ keinen 
Schirm! 


m Ich werde ein Glas 
mu heile Milch trinken 
4 und mich aufs Ohr legen & 





h! Sie schon wie- 
der, 0013! Was 
wollen Sıe denn 

noch von 

mir? 


Zweitens dir für deine Hilfe danken! Du 
warst echt ein- 1 same Spitze 


Augenblick noch! Erklar 
mir Punkt 3 doch bitte etwas 


Erstens, dir die- 
sen Schirm geben! 
' Vom Überst! 
Be Anstelle eines 
> Ordens! 


Drittens, hoffentlich 
auf bald, mein 
Süßer! 


Ich fürchte, das mußt 


du selbst herausfinden, 


Micky! Du weißt dach, 
| ı Spione durfen 
‚nie die Wahrheit: 











Ach bitte, Onkel Donald! \| Was? 35 Taler pro 





nz 
(ar Disnep ler 
Kaufst du jedem von uns Stück! Das ist ja 
ein Skateboard? | blanker Wucher! 





[ Kriegen wir welche? 
Sag doch ja! 


G Ein en das a 14 Hm... aber 

Alle Ki jeater! Ich hab’ - 
le Kinder nicht mal Geki man könnte 
' vielleicht... 


i um euch eın 

| board, nur wir / oinziges Skate- 
nicht! board zu & 

kaufen! 


Ha! Ein schlaues 
Kerlchen wie ich auf euren Onkel stolz seid! 
| weil sich eben | | Erhat euch das größte 
immer zu N Skateboard weit und breit | 
helfen! | gebastelt! 





Er) 
Das finstere Mittelalter! 
Eine harte Zeit fur alle, 


besonders aber lur 


seines Zeichens Minne- 
sänger. Na ja, zumindest 
würde er sich als Minne- 
sanger bezeichnen 
| 4 
[ee ) I _ 





Donalther von der Daune, 


Das reicht! Der 
Kerl ıst eine Kata- 
strophe! Raus mil 

ihm! 
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' Aha! Unser Musikant ist Der mieseste Minnesanger\ 2 
wieder beispiellos erfolg- im ganzen Land! Willst du 
reich gewesen! ‚nicht lieber den Beruf | 
\ = wechseln? , 


Wenn du einen So rasch geb ıc 

= | | o rasch geb ıcl 
| Mn bar die Fe N | nicht auf! Eines Tages 
rab lieber dıe re - — werden meine Lieder 


Erfolg haben... . 





Platz für Gustaph 
von der Gansweıde, 
den Meister der Minne-, 


| und ich darf 
sie auf Fürstenholen 
vortragen und 
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rallo. Vetter! I m / | — | = Verschwinde, * 
soll ıch dıch mil- za 4 | 5 rucksichtslo- | 


| nehmen? i # N | ı A jr 4 ‚ar Rüpel! 











 Verschwinde mit deinen 
Bauernlummeln, sonst 
vergess’ ich mich! _ 









' Bist du noch immer Mit- 
glied der Amusischen 
| Minnesanger? 

















' Unterdessen | 
berth Duckfri 
agenten von 


m Buro von Da 0: Br 
ed, einem Künste. | 
zweifelhaften Auf 
















"Ihr seid eın Despot \/7 


wieso? Sagt W 
Ich kundıge hiermit! 3 


dır der Vertrag $ 
etwa nicht zu? 
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77 Welch ein Jam- u 

) mer! Jetzt hat mich \ 7 j 
der letzte Musikus 
verlassen! __- 


Diese Minnesänger wer 
/I\ den unverschämt! So weit 
A kommt’s noch, daß ıch , 

xLohn zahle ,„——H| 


| 






Ich bin der Knappe von \\, Mein Herr benötigt fur heute 
Baron Nervosibert Te | abend zur Unterhaltung einen 
von Wutenau' _ Ä besonders talentierten Musi- | 
„ker! Hier die Anzahlung), | E 


Ist er micht purkt- Oje! Wie soll \ 
lıch, erhalt er 800 a ıch das nur an-! 
Hiebe! Lebt wohl, stellen? 
Meister Duckfried! 





196 






f Seulz! Da muß %/ Seid gegrußt, Herr! Ich] |/Dich schickt der Hımme (weıen Won. 
ıch mir nun das 1 bin Sänger und Musi- Ich habe zufällig eınen (wei Worum | 
| beste Geschalt seit & kant von bestem Ruf! alanzend en Aufte - Lu N Ben es? 


Jahren durch dıe 
Lappen gehen 
lassen! 





Nervosibert von Wütenau “ 
unterhalten! Ber 


Brr! Furcht- 


‚ erregendes Ge- 
= __mäuer 4 


Achte nıcht dar- } 
auf! Innen ıst's J 
gemutlich! 
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Treu! Das Mit- 
telalter ist ein 
Alptraum! 


Keuch.. Do- 
nalther von der Daune 
keuch.. Minnesanger 
zu Diensten! 





198 














' Keuch...700 

fen. _japS. un. 
dann das Drache, 
ier.. keuch 


'Du wagsi e5 zu spat 
„zu kommen? Die Herr- | 


En 


schaften warten 
ts 5 


| S 





ji 





' ed nicht and! 
muß erst ver-| % Mein Herr ist 
schnaufen! / - ungeduldig! 


’ Eine halbe Sanduhr h 

Verspatung! Nun gut! Den | 

Folterknecht verschieben 
wir noch etwas! _ 


YVas sagst ' ' IE höre nur eın 
du? Ich höre P \ schweres. unrhyth- | 
misches Keuchen) 


Herrschaften...japs — 

nun die traurige | \ Japs...japs. 
Ballade der schönen - die schone Ange 
Angelika... keuch.,, | Z lika.. I 


vortragen! 





Kann man in 
nicht lauter 
stellen? | 


Vergebt mir, \ 
ıch muß nur erst! 


| Atem schöpfen! # ohne Ätem 
: geschickt? 


f Vielleicht hilft Y 
|! das da!? 






. % 

v 
| | r 

[. . 
| wir 
L L; = 4 
” « 
2 z Y 7 L 
in Fi 
dn 


' 
















Dir bring ıch 
By r 


Fiolenione hei 2 


Meister Schika- 
r nikus! Geht 
ans Werk! 








un | 4 Er} / Schluß 
Ergib dich | Er ‚ jetzt! Ich will ihn 
reiwillig! Es gibt re am Pranger 
kein Entrinnen! F . | | 


















nn 


S a u ur Halt, du Scnurkel N 


——, Tich brauch’ deine Federn 
u fur meinen Helm! 





"Alarmiert die Drachen! 
Sie sollen ihn 
5 rösten | 


| Ich muß | 
solört aus diesem 
Tollhaus ver- | 
4. schwinden! 








= 


7 Schluck! Langsam 
fi wirds eiwas brenzlig! 








Juhuuuf Ich bin gerettet! 

Ich hab diese brutalen % 

Drachen hinter mir | 
gelassen! 





f Was wıllst du denn hier, ” 
du halbe Portion? Hasl won 
a denKindergarten _. 


geschwanzt, was? / 
> ne 
I 







Verdufte, du 
wurstchen! Sonst verpass' 
‚ ich dır eine Äbreibung. 


Umpf! Ich 
nehm alles 
zuruck! 





Ich hasse 
das Mittelalter 
mit jedem Tag 


f Mun? Berichte 1 
\War es eın Triumph‘ 
Sag schon! ‚ gerade aus, oder 


| ! a 
mehr | | ’ fındet Ihr? 


Ein Fiasko! Es \ | Rückt den Vorschuß 2 f Jemand soll- 
ist aus! Ich bın er- Er hat's raus, Ihr Belruger a = teendlich mal 
ledigt! Ein gebro- 4 9rad notig, hier Los. los FA die Feuerwehr 


chener Mann! ‚2 FRRRENET- ' rip . holen! 
en mern Pi u ' | 


















u. 
Buuhuuuu! ı--, 
#11 TUıMLari 









Mil Julen 
Manieren erreicht N: 
man eben alles!, 


- Raus hier! Du allein 
bis51 än meinen 
Ungluck schuld! | 









Hahaha! Wieder eıner 
deiner großen Erfolge, dıe 
deinen Ruhm in alle Welt hın- 
ausgetragen haben! 
Hifi! 


Ich bın "auberer ı nl 
n zaubere Ich kenne deinen Fall 


Jane und Freund der Unter- En 
_ PANIELMUS = 10 n ; und glaube. dır hellen zı 
u BUTTER drucklen und Verlolg kon | 
Eur ik m ik s U} Al il 1 m no AR 
| NEN | ten! Folge mır ıf 


meine Werkstatt! | 
£ 





” Pr "Wleiınt Ihr 
mich. Herr? 
um A £ 
I ah un ' 





Dieses von mir | Bei Tropfen davon ın eın 
erftundene Elixier bringt i (las mıl Wasser. und schon 
selbst einen Felsbrocken PL; entsirömi deiner Kehle eıı 

zum Singen! Br „ Mmacnliger. melodıoseı 


Meint Ihr? 


\c:h Schenk Sie dır! 
' Damit wirst du beruhmt 
el Gluck! 


Dazu empfehle ıch 

dir noch diese Trichter- 
laute nebst Trommel- ; 
kappe! Die hab’ ich — Habt Dank 
ebenfalls 

entwickelt! 


Zauberer! Ihr seid eın WW 
Lichtblick ın dıesen 
hınsteren 
Feıten! 


Hmmm... eın Tropfen 
genugt vielleicht nicht! Am 


besten, ich nehm’ gleıch dıe 
ganze Flasche zur Brust! 


Ein ırres 
tsBelunl! 





Singen macht‘ ıch, 
tanzen möcht’ ich. . Rock Was Wenn du so in 
du dıch nıcht im Schloß BEKANNT 
des Königs vor? MACHUNG! 
GESLHT: 
MUSIKUS 
ri») 


ERHEITERUNG 








oho! Bis jetzt ist es Dieser Hanswurst wird den 
nach keinem Sänger oder Zorn des fürstlichen Vaters er- 
Hofnarren gelungen, ein regen! Er ahnt ja nicht, was ıhn da 
Lächeln auf die Lippen der erwartet! Hoho! Ich lach’ 
Prinzessin zu bringen! ” mich tot! 














' ] 


ee 


E 







E 





| h 
ee 
L.F 





Und du glaubst, du hast wer sie dir qui an N 

mehr Gluck als die anderen, / Ichbin Ich aloe ı Wdu waghalsıger Musen-\ 

die geschlagen davon- mir ganz nie mehr lachen: Fraundi Bist du noch ım- 
_ 117 1 sicher. Ihro Nur noch Amer vom Gelingen deines) 


Gnaden! zz“ \ Vorhabens uber- 





e' Ha-ba-dı-ba 


0 was war noch nıe da! 


| He! Ba-ba-Rock. ıch 
nn spiele round 


ergreift eine 
unbandıge 
Freude! 


' \Welch seltsame 
Musık! Sıe scheint aus | 
einem anderen Jahr- 
hundert zu 
kommen! 


| N | 
| vw 
N [N er, 
u ' = - 


en — 0 TFT ET 
4 CRTPORIET, IX r 


möchte auch 
| singen und 
| tanzen! Pi 


tanzen! 


er Da muß man Richtia! leh Z \ 

f \ . ch 
N einfach mit- . | 
h 1 


F Ich seh 
wohl nıcht recht! 
Weine Tochter sıng!t 
und lacht! 





Let's 
tiwıst agaın! 
Twist ıs my 

life! 


2 





Oö Papa! Macht das 


Spaß! Ich bin ja so 


ich sen AR glücklich! , 


‘{ ich dich lachen, 
‚ mein Töchter- 


ı Krach ın sıch zu- 


Authören! Mein. 
schönes Schlol 
fallt durch diesen 












Seulz! Ich fuhle 
es deutlich! Die Wir- 
kung des Zaubertränks 
laßt bereits 
nach! 


sammen! | 


Hier hast du 
/ einen Sack Gold! 
Den hast du dir ver- 
dient! Du warst ein- } 
fach umwerfend! , 


Na, was sagst du 
nun? Gefallt dir meine 

Luxuskutsche. 

du Anfänger? 





Achtung! Atem anhalten und nicht erschrecken! Es IL 
'olgt der Auftritt des erstaunlichen, unglaublichen 


Indiana Goof! 
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ü Diese Verschöner ungs / f Nur schade, daß es jetzt = 
| aktıon hatte dein Haus aber u nicht mehr wıe mein Ä 
_ dringend nötıq, Gooly! - 


Haus aussieht! £ 


fj 
f l 
A # f f En 
E N 













u 


BL 
’ | 


N ' 


Gooly, du bisı | Sn He! Da liegt ja ein Brief in 





Der kommt ja 
aus Mexiko! 


noch vorn letzten 
Monat! | 





‘ Nicht zu fassen! Der ıst 
von meınem Vetter 
Indıana 


Den hab ıch nıcht 
mehr gesehn, seit 
ıch so groß waı 








„Wir spielten oft zusammen Verstecken 
Dabeı geriet er regelmäßig ın dıe unmog 
lichsten Situationen...’ 


sıeben, acht 
neun 





weil er sıch unbedingt vollig N, Hiiilfeee! 
neue Verstecke suchen wollte!” I 97 





„Er war Hobbyarchaologe und uber Hei u 
ch ns oft mit Funden 2 

ne une Seht mal, was 
5 ıch gefunden 


habe! 





.. die nicht immer sonderlich 
antik waren!‘ 


Ei Ines schönen Tages nach unserem übI ıchen 
| Versteckspiel... .s 
Wır haben keıne 


er Los, Indıana! Lust mehr! Wo 
Fila Komm raus! en rt 47 d 


| JR: vi 
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seyen:seiner Manie, dıe seit: 
samsten und unmögliıchsten 
Dinge zu 
„suchen! 









Freie Jahre spater hörte ıch 


wieder von ıhm. Er war eın 






bekannter Ärchaologe gewar 
Iden! Und beruchtigt unter 
seinen Kollegen. 








Und was r teilt mir mit, daß er mıch 
schreibt er? am 10. dıeses Monats 
besuchen 
kommt! 


Hätte mich gewundert, wenn 
seın Vetter so anders 
gewesen wäre! 





Aber das ıst 
ja heute! 





= 
Da klettert jemand 
über deinen 





; 


nl 


— 


Pi 


Sag mal, emp- 
#,.,ı fängt manso / 
seinen alten 










Wem wie mir das Abenteuer im Blut 
liegt, d | | 


' Betreten Sie Grund- 
= egt, h nıe den ein- 
fachen und bequemen Weg aus! 


| stucke immer 





; Dubist jedenfalls noch , Du aber auch! Schluck! 


ın Form! 





Her die Pranke! Die Freunde meins: 
Vettern sind auch meine Vettern 
an, ıch meı- 









| Willkommen, 
Indiana! Und ent 
schuldige den ruden 
Empfang! 





i | | 
Und wer V Das ıst Micky, meın m 
ist das? bester Freund! F 
— ” | 





ah! Es bedarf anderer ' 
Dinge, um mich zu 
ermuden! 





II ’ ? - 7 
Du hast sıcheı Nanu? Wo ist 


57 n? 
'ne Menge zu _ er denn 


Indiana Goof betritt kein Haus 
durch die Tür! Pah! 
Viel zu einfach! 





...oder der dichte 
Dschungel am 
' Amazonas.. 


”" Noch so ein 
Spinner! 





Aber nun will ıch 
zum Grund'meines 
Besuchs kommen! 


7 Ihr mußt wissen, daß mein schärfsteı 
' Rivale, der Archaologe Dr. Krantz, 
mich verfolgt! Weil er hofft, mir 
beı meinen Entdeckungen zu: 
vorzukommen! 


Wehe, er wurde erfahren, daß ıch daß sich ein paar hundert Meilen | 
hiıerhergereist bin, weil mir zu von hier eine artekische Pyramide ad 
Ohren gekommen ıst | 
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Darum habe ich allen erzählt, 
ıch wurde meınen Werter be 
suchen! In Wirklich 








ıch mach‘ 


| lebe: das Fen S 


Aber das ist unmöglich! Eine 
aztekısche Pyramide so weıt 
im Norden? Nie und 
nımemmei | 






mache ıch hier mur kurz | 


Station und fahre 
Janı weıter 


M 





ın das Gebiet von 
Los Dıiablos! 


Außerdem besteht dıe Ge 
gend aus gefährlichen 
Sumpfen und 

Mooren! 


Hört euch 
erst mal alles 
an! 














„vor eın päär Jahrhunderten gab es 
ın Mexiko eine bluhende Kleinstadt 
namens Acatoxplan, dıe wegen ihrer 
kunstvoll verzierten Pyramide weiıt 
über dıe Landesgrenzen hınaus 
beruhmt war. 


















„Als die suanıschen Eroberer kamen, 
flohen die Einwohne: der Stadt und 
fandlen sehr viel weıter im: Norden 

Zuflucht 
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‚Dort gelobten sıe, an einem schwer 
ı zugänglichen Ort einen Tempel 
zu errichten, der dem von 
den Inwasoren zerstörten 
T gleichen sollte! 












u u ur ı 








B/ ..wenn ich nicht zufällig bei Ausgrabungen \] 
I} in Mexiko die ausgezeichnet er- 
haltenen Karten ent 

deckt hätte! 


Von Acatoxplan und der 
ganzen Geschichte hätte 
kein Mensch je etwas 
erfahren, Be 










Eın ıntakter, vollig unversehrter 
Tempel! Der Traum eines 
jeden Archäologen! 


Dadurch konnte ich den genauen 
Standort der Pyramıde 
ermitteln! 








Und ohne meine über alles ge- 
liebte Lakrıtze geh’ ich nıe auf 





Das ist eine spezielle Sorte, die 


| nur am Amazonas verkauft wird! 


Ich lasse mir jeden Monat eine 
Schachtel davon x 
schicken! 


‚aber mır ıst meine 
Lakritze ausgegangen! 


Naturlich nur X, Hab’ ich noch 
Negrita-Lakritze! nie gehört! 





Diesmal hab’ ich als Adresse den | 
Bahnhof von Entenhausen 
> angegeben! 





Wenn nichts Hazwschenkommit | | | Ich kann wieder gehen! Ich 
sie morten hei sein! 2 * hab genug gehört! 


f Entschuldigt! Ich 
muß nur die Leiter 
wedraumen! 





Der Kerl war auf 
der Leiter! 


Was war das’ 


Das ist ja der be- 
ruchtigte 


Aus deı Traum den 
Aztekentempel un- 
versehrt vorzu: } 
fınden! 





m sagt! Eure Ähnlichkeit /_ 
hat mich auf 1 
f eine Idee ge- 
„ bracht! 


Hört mal genau zu! 
Ihr... fluster., 









k’ ich 
7 Indiana! 









Halt durch, Indiana 
Wir kommen! 





* Schluck! 
_ Mein Haus! 


I 











Be He! Was soll 
| das? Blubb! 









=, > : Fe z ö — — | 
‚Yan OÖ nein! Mein 
I 1 ı schönes Gäste- 
I zimmer! + 
[} i 
\” 
48 
F e“ 


! Kann man hier nıcht mal 
ın Huhe Katfee machen 


nach eıner Nacht 
ruhe im Zelt? 





Püh! Diese Bequemlichkeit ube 
lass ich anderen! P- 








Der ıst nıcht ganz be: 


Trost, rag: { 7 

















Na ja, 
eiwvids EXZeN- 
trısch ıst 


Du hast doch 
eın Bett? 





: ze > 2 ni EZ 





Einen gesunden, naturgemäßen 
Schlaf finde ich nur in meinem 


A 







nz 


i FE i + ) 
[] Ich versteh’ nur nıcht, von wer ın ı 
unserer Familie er das geerbt 

- nat! | 














Eu 





s dem Amazonasgebiei kommen | i Letztes Mal war eın Dreißıg 
{ wunschte sekunder mit 
ı Gäste an Bord! r drin! 











[| Le U De! 
ıabsen oft uner 


|{ man in 30 Sekunden ım 

Jenseits ıst wenn man 

von ıhr gebissen ai 
|} 


I? Also du hıst dann ıch und 


lockst ılıesen Krantz auf = 
falsche Fährte! 














/ Alles klar? Du und W 


5 eine 
Indiana. ıhr tauscht 17 








| In Wirklichkeit fah- 
I ren wir natürlich zu 
| den Sumpfen von 
Los Diablöos! 


Er dagegen wırd du sein und so tun, als\ 
D ‚ würde er mit mir eine Spritz- j 
tour mit dem 
Auto machen! 
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EN 
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Und wer wirst du 
dann, Micky? £ 


| | neın! ; 
4 

ee 0 

Din 0 

I 77 = r 


Ich verstehe: Ich werde er, und 
er wird ich sein! _ 





er a 


KM a 


r 


DL U 


Super! Keiner wird 
was von dem Tausch 
merken! 



















den Leuten vom Ret 





Und trau keinem! Dr. Krantz ist ein 
Weister der Ver 
| 





5 gut, ıhr 


beiden! f 


Ip Wenn wir ın einer Woche nicht ' 
Ik zuruck sınd, kommst du mit 








tungsdienst zu 
dieser Stelle! WU 


Aber vor Ablauf dieser Zeıt 
Jarfst du keiner Menschen- 
seele sagen, wohın wii 





gefahren sınd! 


Keine Bange! Ich werde 
stumm sein wie ein 


Fisch! 


's leicht, 
Kumpel! So ıst das 


Leben eben! 








Der Kleıne und FR 2 Um so besser! Dann kann ıch 
Ader Lulatsch EEE: | | das Haus besser überwachen! 
FB | Und sobald Indiana loslährt, 

tolge ıch ihm wıe ein 
Schatten! Hehe! 


nichts | EN Gedanken 


Hüffentlich stellt ı An deiner Stelle wurde ıch mıı 
Goofy be E 4 eher wegen der Experition 


an! ri u machen 


lebend von Los Diablos 
zuruckge 
kehrt! 














Ob es Micky und Goofy wohl . 
| gelingt, den verschollenen Tempel 
' zu finden und gesund nach Enten- || 

hausen zurück zukehren? Und 
wird der schlaue Di. Krantz hınteı 

den Trıck mit dem Roöllentausch 
kommen? Dies und nach mehı 
erfahrt ıhr gleich  ıhr braucht nur 
verıleı Full esen! 








I uch rn, ITIH HH; MN r a7 1 rı 


i 
Kuimarten schlurfen! 


FREMDLING! DREH 
UM UND LAUF SO 
SCHNELL DUKANNST | 
E E N 


i DAS IST GESUNDER 
FÜR DICH! 


u Fe | 


| f\ 








/ Nur zu verständlich! 
Hıer ın den Sumpfen _ 
hat's massenweise |} 
Allıgatoren 


ndıana, das gefällt mir ganz 
und gar nicht! 










> — 1 BSS555! 


Giftschlangen 
und andere 


Zum Beispiel hubschrau 

\ bergroße Moskıtos! 
niedliche 
u \ Tierchen! , 


ee 

SLR 

N | Hr — E = | 

2 wıeın Alba Pr % An a 
hams Scholl Je - ' 4 in j K ıl = \ 

a“ fühlte’ w di ul u JA b 
- zu 1 7 Lr | 
1 


’ 


FIELEN 













F PaR lieber auf den Weg auf! 
Ich hab’ was gegen eıne Heiten- 


panne ın dieser Br 
__ Gegend! _ —— I $ 






Das ist sıcher keın 
gutes Omen! 





Nachdem der 
Reifen gewechselt 
151 


Rıchtig! Nach 100 Metern ıst die 
Straße namlıch sowieso 
zu Ende! 






Bevor wır uns auch 
nach eın Loch im Re 
se verad holen, sollten 
wn lebe: zu Fuß weite: 










a 
Aber du lıest 
dıe Karte ja 
verkehrt herum, 
Indiana! 


Ich weiß! Das ıst ein Trick, 
um den Gegner zu 
verwirren! 











Aber erst bewalt 
L ı nen wır uns mit 
eınem Stock! 





| Wenn wır diesem Bach fol- 
gen, kommen wir genau zu 
s der Lichtung, dıe ıch 
— suche 
Le "a 






Damit kann man die Schlangen | Oh! Eın außerst seltenes 
abhalten! 7 ih Exemplar eıner Stock 
— | schlange! 


nl 


1 


B.- 


AS : 5 f te 

G® 

A BU BR 
Se %@ A 4 


—,, 


S 
sF 





He! Warte doch! Ich will 
nur sehen, ob sıe gıftig 
ıst oder nicht! 


Hmm. andeı Sache 


ist jene eiWwias 
faul! 





Wetten, dıe haben mıch ausge- 
trıckst, und das ist gar nicht In- 
dıana, sondern sein ver 
trottelter 
Vetter! | 


Mit der Ungewils 
heit mußt du 
leben! 


_Indıana liest dıe Zeitung nichı 
wie ublich verkehrt herum! 
Seltsam! 


Das werden ” 
wir gleich 
haben! 





| Oh! Wer 4 | 
. kann das 
sein? 


Indiana! Nein, | | 
1; f wie freu’ ıch mich! AN] 


Wie? Du erkennst mich nıcht I — | [Unaal die tollen pr} 
EEBIRCI A MIEL EI DINL SHE | ramıden, die wır zu /ı\ 
Tım, dein ehemalıgeı En ir 1" 
Assistent aus dr... sammen gefun | 
Ägypten! 4 DB; % den haben! — 





Vorsicht! Krantz ısı % 
eın Meister der 
Verkleidung! 





Bist du vielleicht Yıi ch d 
Dr. Krantz und hast Dr se 4 | 
dich verkleidet? = Pi ERRAM “m 








Du scherzt / Dieser Eıntalts 
wohl? \ Pinsel ıst niemals 
Indıana . 


ich hab dr Lakritze 
A mitgebracht Lıe magsı 
Var du doch so gern! 


| 


Puh! Spotz! Pfui 
Spinne! 





Ich hab’ Lakritze noch nie leiden können! Aber die 
ıst geradezu ungenießbar! Kriminell ist das! 


Dann bist du also gar 


Nachdem du nicht Dr. Krantz Der richtige Indiana ist heute früh 
bist, kann ich's dir ja mit Micky zu den Sümpfen von 
Los Diablos gefahren! 


Sag mir, wohin genau! Ich hl | Nein! Micky hat gesagt, 
muß mich unbedingt mit I | ich darf es keiner Men- 
ihm treffen! I Ba schenseele er- 
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Du mußt! Nach vielen Jahren 

hab’ ich endlich herausgefun- 

den, wo sich das Haus von 
Hänsel und Gretel befindet! 







DER 
G 


v7 
EA. 
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Wenn wir es nicht finden, kommt © 
uns dieser Dr. Krantz zuvor und 2 


ıßt einfach alle Leb- 
kuchen auf! 


Ob ich von dem 

Haus wohl auch 

ein Stück ab- 
kriege? 








Und nur mit Hilfe 
deines Wetters komm’ 
ich dorthin! 


Denk nur an die 

vielen, armen Kin- 

der, die dann keine 
mehr haben! 





Der ganze Schokoladen 
schornstein soll dir 
gehören! 






Hier! Das ist genau die 
Stelle, zu der sie 
gefahren sind! 


Unterdessen, wenige Meilen von der Kopf hoch, Micky! 
von Goofy gezeigten Stelle entfernt... Gleich haben 


?_ / Keuch! Hätte nie ge-\ 
dacht, daß es so 
stressig sein wurde!_/ 


| Was ist das für 
ein Lärm? 





"Ja! Wor eın paar 
Monaten ist sie er- 
öffnet wor-, 
den! 


Aber das Leben 14 ..wie du einer 
eines echten ArchaoA bist, ist niemals 
logen... bequem! Ich 
- weiß! Grmpf! 





Y He! Wo rennsi Ich fahre per Autöostopip | et = 2 


I: du hin? nach Hause zuruck! Pa —— 


illı 





Abe: es ist dach nur noch eın Eın Tagesmarsch Nein, nein, hie: 

Tagesmarsch, dann sıntd wen oder eine halbe hätten wir sowieso 

| Autöstunde? r” die Autobahn ver- 
Ä lassen müssen! 





Na schön! Morgen ist auch noch 
ein Tag! Jetzt suchen wır uns lieber 
ein Lager fur 





Wir müssen jetzt da 
ruber! 
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Am nachsten Tag nach 
langem Marsch... 


 ‚Höfferitlich haberi die 
Alligatoren einen tiefen 
Schlaf! 


Oje! Da ist anscheinend 
einer aufgewacht! 
Nichts wie 





If Wir schaffen’snicht! ) Die 
#5 Der ist einfach zu anderen 
{kommen auch / 















Seufz! Willst du eine 
letzte Lakri tze? 


. Huch! 
| w 


Ä 





Röchel! Wir sind gerettet! 
Spotz! 


Wir schon, aber mein Das kann ich 
Rucksack mit meiner nicht mitansehen! 
ganzen Lackritze 
nicht! - ‚u 


Pfoten weg von meiner 
Negrita, ihr frechen ' 
Echsen! 





Kan! Kai! Japs! 
Keuch! R 











— I - u 9, f E | F a Sg j > ni h Y j “ 2 er ee — l 
mn "4 6 \ Dee | F a z ‘wi r ie 9 a 
= - u Dee Be WR a r Erz - e, er f An! 
—_ = a ne a ee BE 
r . h u j WE 2 a: ur ei _ —. — AB 
Bei ilır Kı TR man Da: JAm gewöhnt man 
| i l 
noch yt daue h sich, Micky 
| | . - 


Oh! Da ist ja 
eine Brücke! 


Es reicht! Ich will 
nichts mehr hören! 
Her mit der Karte! 


Ja, das wußte ıch, 


Von jetzt an be 
ıch sie! 


Nein, Micky! Es 
Er ıst besser, 





' Schon, aber da hat's 
viel Treibsand! 


Keine Bange! Mit meinem 
alten Lasso zieh’ ich dich im) 
Nu wieder raus! 


_ Mist! So was passiert Beeil dich, Indiana! Ich versinke \ 
mir höchstens alle immer mehr! Das ist ja 
zehn Jahre grauenvoll! 


Pr t we 
FIINA 





Gerade recht 
zeitig! 









Warum bin ich nıcht 
ın Entenhausn ge- 
blieben’? 


Der Nachmittag verläuft ruhig 
und ohne Störungen .. 


Da! Das kleine Götzenbild von deı 


Karte! Der Hinweis auf den, 
hohlen Baum! 


Da steckt sıcher eıne 
Botschaft drin, die 


Er fuhrt zu eine: 
unterirdischen 
Höhle! 


Eıne Fackel une 
Treppen, die nach 
unten fuhren! 


7 Unglaublich! D; 


ist eın Geheim 
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Schnell, mach auf! 
Ich bin sicher, wir 
finden dahinter... <@ 


/ Hallo, Micky! Hallo, 
Indiana! Ich hab’ Tim, 
deinen getreuen Ässistenten 
Ä mitgebracht! 





Ja, genau! Weißt du, er 
‚hat dich gesucht, 


Yon wegen ge- 
treuer Ässıstent! 








| Bravo, Indiana! Du bist 
nicht so doof wie 
dein Vetter! 


Das ist der ber üchtigte 
Dr. Krantz! 
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ei 


= 
Wieso bist du vor Y 
mir hier? 













Ganz einfach! Ich \J 
bin über die Auto- A 
bahn gefahren! it 












Und jetzt spuck 5 
aus Wo ıst der f 
Tempel? 


„unter den goldenen 
Strahlen der Sonne 
erhebt! 


Weiß ich nicht! 


| Nein, eben 


nıcht! 


ıst es drau 


en, nıcht 
hier! 


Lug nicht! Hier hat's sıche: 
noch einen Gang, der zu 
dieser Pyramide 
fuhrt! 


Das einzige Licht hier kommi 


won den Fackeln! 





Die eınzıge Sonne hier 
| ist auf dıe Mauer 


Die Pyramide von Acatoxplan! Eine /} 


Miniatur! 


Das ist die größte archäologische ' 
Entdeckung des 
Jahrhunderts! 


' Aus massi- 
vem Gold! 
1 


Durch die werd’ ich welt- 
beruhmt! 





[ Wehe, du 
meinen 
Tempel an! 


-? ruhrsı 


Bleib ja weg von 
meiner Pyra „ 
mide! ! 
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Fr 
Ich stell's zurück! Wahr- 
scheinlich hast du beim 
Rausnehmen eine Dieb- pr 
stahlsicherung ausge- 
löst! 


" Aber erst hol” ich mir 
den Temp... 


Zu spät! Es läßt sich \ 
nicht mehr stoppen! 





Und nachdem man sıch ziemlich 
eılıg entfernt hat 


Puh! Das war abeı 
knapp! 


& 
£ 
E: 
e 
Ka 
FB 
N 


Zus 


ae 


i AM I | > 


Diesmal hab’ ich Angst be 
kommen! 


d 


7% 





Dern sıtzt Ssıe ımmer Hahaha! 
nach ım . 
Nacken! 


Ir 4 Ssehı mal! Das hıer muß 
Tempel! Das ware Pu 6 | Krantz verloren 
eine Sensation 2 haben! 
gewesen! Ä 





Sagenhaft! Eine Kopie der uberaus Stellt euch vor! Das ıst eıne Pyramı 
kostbaren Karte, die zur Pyramı de, dıe mitten ım Herzen 

de des sagenumwobe- | von Alrıka 
nen Heroglyfikus IV. - “ steht 
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„zwischen wilden Löwen, Man sagt, der Pharao ließ die Pyra- 
. Krokodilen und Rhing: mide an dieser Stelle errichten, 
zerössen... | um... he!Woseidihr? , 












Tschus, Indiana! Laß VW 
dich nur nicht aufhal- 
ten! Mach’s gut! 


Das einzige Risiko, 
das ich in Zukunft 
auf mich nehmen will, 
ist, aus dem Bett zu 
fallen! Hihihi! 
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echt stark aus 
in Deinem 
Buchregal! 
Ab Band 
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‚ 64 Onkel Dagoberts Traumrelsen 
r he A 
. 66 Danald draht durch 


Fr Anke 


. 71 Die Geschäfte des Onksl 


! Noch ein Tor! 
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- 111 Dago f 
. 112 MN Pauken und Trompetarı 


121 Phaniomias und seine Freunde 

122 Querteldeln über 

Stein 

bart lebe hoch! 
Age 


= Walt Disneys 
Lustige 
Taschenbuch- 
Parade: + 
Zi AS 









’ bringt Segen 
Kr, 129 Einer talsch! 
ee 


Nr. 131 Herz Glückwunsch, 
Micky! 


Nr. 132 Im Reich der Sterne 
Nr. 133 Die neue Eiszeil 
Nr. 134 Traum BO HE AN 


139 Voll in F 
Hr, 140 Der ewige Zweile.... 

, 141 Der Tiger von Masalia 
Hr. 142 Goldene Träume 
Hr. 143 Das Geheimnis der 

Silberleuchiar 

Hr. 144 Phariomias und 
Bubibiba Billy 


Weiche Bände lahben dir noch in 

ae nen gt 

en ur Tenschrifienhandel. 

Sollte der eine oder andere 
Band wider Erwarten nicht vor- 
rätig sein, bitte direkt bestellen 
bei: 


Ehapa Verlag GmbH, 

Postfach 10 12.45, 

7000 Stutigart 10. 

Lieferung erlolgt per Nachnahme 


Nr. 145 — Das Talermonsi 
erscheint am 24. April 1991 





EEE a DO 
Bist Du ein \\ I UNI IF: 


ES 
Einfach die roten Zahlen neben den angekreuzten Kästchen zusammenzählen. Das Ergebnis mit den 
Punkten der Skala unten vergleichen, und Du weißt, was für ein Typ Du bist. 


















Antwort zul: . Antwort zu 4: 

c - Dar ausdauerndate A - Yotis sollen 
Baumbewohner war 1 angeblich Schnee- 
mit 431 Tagen AR menschen im Hima- 
ein Mann aus Los ER Kr laja sein. 

alee. = 
u IT EA | . Si Antwort zu 5: 
+ Antwort zu &: Fri, N) NER £ Sr & br C - Jogging macht Spaß, 
A - Sebastian Kneipp ist pe un NEREe Se) Kr hält fit und hohes C 


. ist Immer das richti- 
dr pr ge, wall as gesund ist 
u, undschmackt. 


* Antwort zu 6: 


— Der Yallowstons 
Nationalpark ist das 


der Erfinder dieser # al 
Wassarkur. re 


* Antwort zu 3: 


- hohes C-Orangensaft _ = 
besteht aus 100% "ä | 
Fruchtsaft, während 
Cola und Brause Ya 


hauptsächlich RE er Fa \ Kr > ER „ größte Naturschutz- 
künstliche Stoffe | ee gebiet in den USA. 
enthalten. Der Cantral-Park ist 
der Naw Yorker 
Stadtpark und 
Disneyland ist ein 
Unterhaltungspark 
mit Shows und 
Auflösun g: Attraktionen. 
7-11 Punkte: Du glaubst, daß es Natur nur im Werbefern- %* Antwort zu 7; 

" & —_ - Ein österreichischer 
sehen gibt. Komm aus Deinen vier Wänden Maturbursche wan- 
heraus, und Du wirst die vielen Wunder der darte im Laufe von 
Natur entdecken. eö Jahren eine = 

12 - 17 Punkte: Du hast erkannt, daß nicht alles natürlich ist, BE RTL OEN, 
was sich Natur nennt. Mit kritischem Blick und um die Erde. 
findest Du den natürlichen Weg. hohes C 
gehört dazu. _ 
„= 


18 - £1 Punkte: Du lebst im Einklang mit der Natur. Gesund- Be 
heit und richtige Ernährung heißt Dein es 
Rezept, so selbstverständlich wie 
hohes C, 


hohes C für jede Gelegenheit. 
Reich an natürlichem Vitamin C. 
So wichtig wie das tägliche Brot. 









